
2 | 2025 Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Malters

INFOMALTERS

Gemeinde

Eingeladen
Am 15. März wird das Rängg-
loch und die neue Buslinie  
eröffnet. Geplant ist ein Fest 
für die Bevölkerung.

Schule

Eintauchen
Die Kindergartenkinder im  
Eischachen tauchten in einem 
Rollenspiel in die Welt der  
Bücher ein. 

Parteien/Vereine/Firmen

Eingeweiht
Zum ersten Mal organisierte 
der Ski-Club Malters die  
FIS-Rennen auf der 
Schwandpiste in Sörenberg.



2 
INFOMALTERS 2 | 2025

Tel.  041 497 41 40  

www.bachmann-platten.ch

Diverse Plattenarbeiten 

Neubauten

Umbauten 

Unterhaltsarbeiten 

Reparaturen 

Abdichtungen Silicon- 

und Kittfugen

Platten- und Abdichtungsarbeiten

info@bachmann-platten.ch

Hellbühlstrasse 30 
6102 Malters

C M Y CM MY CY CMY K

Platten- und Abdichtungsarbeiten 
6102 Malters
Tel. 041 497 41 40
Fax.041 497 41 43
Nat.079 218 59 70
www.bachmann-platten.ch

C
M

Y
CM

MY
CY CMY

K

Platten- und Abdichtungsarbeiten 

6102 Malters

Tel. 041 497 41 40

Fax.041 497 41 43

Nat.079 218 59 70

www.bachmann-platten.chTel.  041 497 41 40  

www.bachmann-platten.ch

Diverse Plattenarbeiten 

Neubauten

Umbauten 

Unterhaltsarbeiten 

Reparaturen 

Abdichtungen Silicon- 

und Kittfugen

Platten- und Abdichtungsarbeiten

info@bachmann-platten.ch

Hellbühlstrasse 30 
6102 Malters

C M Y CM MY CY CMY K

Platten- und Abdichtungsarbeiten 
6102 Malters
Tel. 041 497 41 40
Fax.041 497 41 43
Nat.079 218 59 70
www.bachmann-platten.ch

C
M

Y
CM

MY
CY CMY

K

Platten- und Abdichtungsarbeiten 

6102 Malters

Tel. 041 497 41 40

Fax.041 497 41 43

Nat.079 218 59 70

www.bachmann-platten.ch

Ihr Zuverlässiger Ansprechpartner 
für Platten in allen Materialien und 
Formaten, im Innen- und Aussen-
bereich, in der Region Malters und 
der ganzen Zentralschweiz. 

Um Sie bei Ihrem vorhaben zu unter-
stützen, dürfen Sie uns gerne per 
Telefon +41 41 497 41 40 oder per 
E-Mail info@bachmann-platten.ch 
kontaktieren oder besuchen Sie 
unseren Showroom an der Hellbühl-
strasse 30, 6102 Malters (Termin auf 
Voranmeldung).

6102 Malters Tel. 041 497 41 40
www.bachmann-platten.ch 

Deine Stimme zählt!
Gib deinem Verein oder Projekt  
den nötigen Schub und bringe 
es mit deiner Stimme ins Finale!

raiffeisen.ch/pilatus/voting

Was uns ausmacht:

Engagement. 

Jetzt abstimmen
ab 17. Februar  bis 23. März

Raiffeisenbank
Pilatus
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Liebe Malterserinnen und Malterser

Eine INFOMALTERS-Ausgabe, die pünktlich zum Fasnachtsstart in Ihren 
Briefkästen landet, ist wie geschaffen für ein fasnächtliches Editorial! Die 
Fasnacht, die wir heutzutage in Malters mit Brommete, Iruuggete, dem 
Motteri-Umzug und vielen weiteren Traditionen feiern, hat eine lange und 
faszinierende Geschichte, die weit über unsere Region hinausreicht.

Die Ursprünge der Fasnacht reichen bis in die Antike zurück. Schon die 
Römer feierten die Saturnalien, ein ausgelassenes Fest zu Ehren des 
Gottes Saturn. Damals wurden die sozialen Rollen auf den Kopf ge-
stellt – Sklaven durften für einen Tag wie Herren leben, und Masken 
sorgten für Anonymität und Freiheit. Auch die germanischen Stämme 
trugen ihren Teil zur Fasnacht bei: Mit lauten Ritualen und Verkleidungen 
vertrieben sie den Winter und begrüssten den Frühling.

Im Mittelalter wurde es dann richtig närrisch: Narrenfeste und Fas-
nachtsspiele parodierten die Obrigkeit und sorgten für ausgelassene 
Stimmung. Gleichzeitig war die Fasnacht eng mit der christlichen Tradi-
tion verbunden. Sie markierte die letzten Tage vor der Fastenzeit, in der 
auf Fleisch und andere Genüsse verzichtet wurde. Es galt also, noch 
einmal richtig zu feiern – ein Brauch, der sich bis heute gehalten hat.

Auch in Malters hat die Fasnacht eine lebendige Geschichte. Wer mehr 
über die Geschichte der Fasnacht in Malters erfahren möchte, dem sei 
ein Blick in die 50. Ausgabe der Fasnachtszeitung empfohlen – eine 
wahre Fundgrube an spannenden Geschichten und Anekdoten!

Ob Sie nun mitten ins bunte Treiben eintauchen oder sich lieber eine ru-
hige Ecke suchen: Ich wünsche Ihnen eine wunderbare Zeit voller Freu-
de, Kreativität und Gemeinschaft. Denn genau das macht unsere Fas-
nacht so besonders.

Bis bald – vielleicht sogar an einem der vielen fasnächtlichen Anlässe!

Claudio Spescha, Sozialvorsteher
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Redaktionsschluss INFOMALTERS Nr. 3: 10. März 2025

Editorial

Gemeinde

  4	 Ränggloch wird eröffnet 

  5	 Verdiente Mitglieder verdankt 

  7	 Lesehappening in der Bibliothek

  8	 Die Agathafeier der Feuerwehr 

  9	 Momentaufnahme 

10	 Fünfte Jahreszeit im Heim

Schulen

12	 Mit und voneinander lernen

15	 Pausenkiosk im Bündtmättli

16	 Chorkonzert mit Cantallaria

17	 Gemeinsam musizieren und lernen 

Parteien/Vereine/Firmen

21	 Mit Verlust umgehen

22	� Therapiehund in Kinderbetreuung  

25	 Verein geht «ab i d Bärge» 

32	 Veranstaltungen

Titelbild: Der Werkdienst hat die Hexe  
vor dem Eingang der Gemeindeverwaltung 
zum Fliegen gebracht. Bild: Sibylle Boos
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Am Samstag, 15. März, ist es so 
weit: Der sanierte und erweiterte 
Strassenabschnitt über das 
Ränggloch sowie die neue Bus­
linie 214 werden feierlich eröffnet. 
Die gesamte Bevölkerung ist 
eingeladen, an der Eröffnung 
teilzunehmen. 

Der offizielle Festakt beginnt um 11.30 
Uhr, gefolgt von der Möglichkeit, die 
neue Strecke von 12 bis 17 Uhr auf eige-
ne Faust zu erkunden – ob zu Fuss, mit 
dem Fahrrad oder auf Rollschuhen. Ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
mit Spiel- und Infoständen sorgt für Un-
terhaltung für die ganze Familie. Abends 
wird das Ränggloch schliesslich für den 
motorisierten Verkehr freigegeben.

Innerhalb von etwas mehr als einem 
Jahr wurde der Strassenabschnitt über 
das Ränggloch umfassend saniert, bes-
ser gegen Naturgefahren geschützt und 
zukunftsorientiert für den öffentlichen 
Verkehr sowie den Fuss- und Velover-
kehr ausgebaut. Am Samstag, 15. März, 
wird dieser Meilenstein nun mit einem 
Fest für die Bevölkerung gefeiert.

Der Strassenabschnitt des Rängglochs wurde 
umfassend saniert. Bilder: zvg

Vielfältiges Rahmenprogramm
Der feierliche Auftakt um 11.30 Uhr wird 
von offiziellen Reden begleitet. Regie-
rungsrat Fabian Peter, Verbundrätin 
Ruth Aregger, die Krienser Stadtpräsi-
dentin Christine Kaufmann-Wolf und Si-
bylle Boos-Braun, Gemeindepräsidentin 
von Malters, werden ein paar Worte an 
die Bevölkerung richten.

Um 12 Uhr wird ein Postauto mit 
der allerersten Fahrt übers Ränggloch 
die neue Strecke symbolisch einweihen. 
Anschliessend wird die Strecke bis 17 
Uhr komplett für die Bevölkerung frei-
gegeben, die den neu erstellten Stras
senabschnitt zu Fuss oder mit allerlei 
nicht motorisierten Fahrzeugen erkun-
den kann. 

Entlang der Strecke laden interakti-
ve Informationsstände von Projektpart-
nern dazu ein, spannende Einblicke in 
das Grossprojekt Ränggloch zu erhal-
ten. Expertinnen und Experten der In-
genieurgemeinschaft K+P / B+S, der 
Baufirma Anliker AG, die Geologen von 
Keller + Lorenz AG sowie der Verein 
KriensNatur informieren über die Pla-
nung und Umsetzung des Projekts.

Zahlreiche Spielstände bieten Unter-
haltung für Gross und Klein. Highlights 
sind unter anderem: Velorennen, nach 
Schätzen baggern, Rush-Hour-Spiel 
und ein ÖV-Quiz. Dabei können die Fest-
besucherinnen und -besucher tolle Prei-
se wie z.B. ÖV-Gutscheine gewinnen.

Wer sein Fahrrad für den Sommer fit 
machen möchte, kann es an der mobi-
len Velostation von Velociped kostenfrei 
durchchecken lassen. Zudem stehen 
Cargobikes von Velociped und E-Bikes 
von Aureus für Probefahrten bereit. Wer 
selbst kein Fahrzeug mitbringt, kann 
sich vor Ort Nextbikes ausleihen oder 

Feierliche Eröffnung des 
sanierten Rängglochs 
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sich ganz bequem von Velo-Rikschas 
oder E-Tuktuks kostenlos über das Ge-
lände transportieren lassen.

Anreise und Verkehr
Für die Anreise wird ein eigenes, nicht 
motorisiertes Fahrzeug empfohlen. Zu-
sätzlich verkehren ab 10.45 Uhr Post
auto-Shuttlebusse von Malters, Litt
au und Kriens zum Festgelände. 

Die genauen Abfahrtsstandorte der 
Shuttlebusse werden auf der Website 
raenggloch.lu.ch bekannt gegeben. Au-
toparkplätze sind keine vorhanden.

Neue Buslinie ab 1. Mai  
in Betrieb
Die Einführung der neuen Buslinie 214 
Kriens-Littau-Malters erfolgt ab dem  
1. Mai 2025. Die Linie wird von Montag 

bis Freitag mit zwölf Kurspaaren und am 
Samstag mit zehn Kurspaaren geführt.

 
Autorin: Lorraine Burri

Baubewilligungen Januar 2025
Gestützt auf die durchgeführten Verfahren 
konnten bewilligt werden:
– �Barone Michaela und Adrian, Weihermatte 3a, 

6102 Malters; Umbau Mehrfamilienhaus und 
Rückbau Gebäude Nrn. 587a und 587c sowie 
Neugestaltung der Umgebung und neue Zufahrt, 
Grundstück-Nr. 1310

– �Bucheli-Gassmann Martin und Irma, Rotherd 
4, 6102 Malters; Heizungsersatz durch Luft/
Wasser-Wärmepumpe, Grundstück-Nr. 1662

– �Baugenossenschaft Pilatus Malters, Postfach 
24, 6102 Malters; Dachsanierung, Erweiterung 
Treppenhaus & Ersatz Dachfenster bei Mehr
familienhaus, Grundstück-Nr. 1450

– �Kipfer Daniel, Widenmatt 15a, 6102 Malters; 
Neubau Stützmauer mit Vergrösserung des 
bestehenden Vorplatzes, Grundstück-Nr. 1916

Handänderungen
–	 Geissbühl, von Brugger Werner Theodor Erben 

und Hedwig Brugger-Bachmann Hedwig an 
Ruckli Jonas und Stadelmann Tosca

– Rothenstrasse 4, von Arnold-Bachmann  
Theresia an Arnold Martin und Eveline

– Urmisweg 4a, von Hurni-Furrer Alfred und  
Blanca an Hurni Basil und Studer Corinne

– Halde 35, von Stalder Ueli an Arnold Samuel und 
Alice

– Luzernstrasse 102, von Elmiger Heinz an 
Feldmann-Immobilien AG

Personelles
– Austritt Sandra Elmer und Livia Müller: Sandra 

Elmer und Livia Müller haben ihr Arbeitsverhält-
nis als Läusefachfrauen per 28. Februar 2025 
gekündigt. Wir freuen uns, dass Sandra und Livia 
weiterhin bei den Schulen Malters tätig sind. 

Amtliche Mitteilungen
–	 Eintritt Sophia Borges und Rebekka Schwerz- 

mann: Rebekka Schwerzmann (links) und Sophia 
Borges arbeiten 
seit dem 1. Feb
ruar als Läuse-
fachfrauen an der 
Volksschule Mal-

ters. Wir heissen Sophia und Rebekka herzlich 
willkommen und wünschen ihnen viel Freude bei 
ihrer neuen Aufgabe.

– Dienstjubiläen: Karin Portmann, Sachbearbeite-
rin Bauamt, darf am 1. März ihr 10-Jahr-Dienst-
jubiläum feiern. Daniela Albisser, Bibliothekarin, 
feierte am 1. Januar ihr 10-Jahr-Dienstjubiläum. 
Beiden gratulieren wir herzlich zum Jubiläum 
und hoffen, noch lange auf ihre Dienste zählen 
zu können. 

Informationen
Mehr Infos zum Eröffnungsfest unter 
www.raenggloch.lu.ch

Kommissionsmitglieder und Funktionäre verdankt

Sie alle haben als Mitglied in Kommissionen mitgearbeitet oder waren verdiente Funktionärinnen oder Funktionäre. Am 7. Februar wurden sie vom 
Gemeinderat für ihre geschätzte Tätigkeit verdankt. Als Geschenk gab es einen Glasteller von der Glasi Hergiswil mit dem Malterser Wappen. Ein 
grosses Dankeschön gebührt (von links): Elias Estermann, Erwin Vogel, Cornelia Lori, Elena Steiner, Josef Portmann, Corinne Mattmann, Josef 
Kilchmann, Rolf Sidler, Erika Bachmann, Fritz Rittiner, Marianne Horat, Trudy Haldi, Monika Pellegrini und Alexia De Angelis. Abwesend waren: Silvia 
Kaufmann, Luca Emmenegger, Michael Odermatt, Raffaella Schwarz, Anita Ottiger und Hans Wyss.
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behutsam  
und kompetent
Ihr Partner für Steuerberatung  
und Treuhand in Malters.

Balmer Buck Merz AG
Weihermatte 8, 6102 Malters
041 497 20 50 
malters@balmer.ch
balmer.ch

Büroflächen 
zu vermieten! 

Weihermatte 8
6102 Malters

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katze «Mizi»
 

9-jährige, weibliche, dreifärberli Katze (braun, schwarz, weiss) mit etwas 

längeren Haaren. Alle vier Pfötli & Brust sind weiss, Nase & 

Schwanzspitze schwarz. Mizi ist kastriert und gechipt.

Vielleicht hat sie sich erschrocken und findet den Heimweg nicht mehr. 

Zwischenzeitlich hat sie vielleicht bei lieben Menschen Zuschlupf 

erhalten und wird gefüttert.

Bitte melden Sie sich bei mir, wenn sie wissen, wo Mizi ist:

Rebecca Häfliger Telefon: 076 588 75 70

Vermisst seit: 14.09.2024

Im Raum 6206 Neuenkirch (LU)

www.stmz.ch/352570 > Vermisstmeldung Nr. 352’570
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9-jährige, weibliche, dreifärberli Katze (braun, schwarz, weiss) mit etwas 

längeren Haaren. Alle vier Pfötli & Brust sind weiss, Nase & 

Schwanzspitze schwarz. Mizi ist kastriert und gechipt.

Vielleicht hat sie sich erschrocken und findet den Heimweg nicht mehr. 

Zwischenzeitlich hat sie vielleicht bei lieben Menschen Zuschlupf 

erhalten und wird gefüttert.

Bitte melden Sie sich bei mir, wenn sie wissen, wo Mizi ist:

Rebecca Häfliger Telefon: 076 588 75 70

Vermisst seit: 14.09.2024

Im Raum 6206 Neuenkirch (LU)

www.stmz.ch/352570 > Vermisstmeldung Nr. 352’570

9-jährige, weibliche, Dreifärberli-Katze (braun, schwarz, 
weiss) mit etwas längeren Haaren. Alle vier Pfötli und Brust sind 
weiss, Nase und Schwanzspitze schwarz. Mizi ist kastriert und ge-
chipt. Vielleicht hat sie sich erschrocken und findet den Heimweg 
nicht mehr. Zwischenzeitlich hat sie vielleicht bei lieben Menschen 
Zuschlupf erhalten und wird gefüttert. 
Bitte melden Sie sich bei mir, wenn Sie wissen, wo Mizi ist:
Rebecca Häfliger, Telefon 076 588 75 70 
Vermisst seit 14. September 2024, im Raum 6206 Neuenkirch (LU)

Katze
«Mizi»
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Aus der Ratsstube
Riccarda Schaller (GLP) 
In der Januarsession des Kantonsrats wurden 
sämtliche 40 Geschäfte auf der Traktandenliste 
behandelt. Als Mitglied der Kommission Gesund­
heit, Arbeit und Soziales (GASK) war für mich ein 
Thema von besonderer Bedeutung: die Finanzie­
rung der Luzerner Psychiatrie AG (LUPS). Wie oft 
im Gesundheitswesen ging es um viel Geld – um 
fast 23 Millionen Franken, die der Kantonsrat 
einstimmig sprach, um die Investitionsfähigkeit 
der LUPS langfristig zu sichern. Die psychia­
trische Versorgung im Kanton Luzern muss 
weiterhin gewährleistet sein, flächendeckend 
und rasch verfügbar. Die Finanzlücke muss 
gestopft werden. Aber wie kommt es zu diesem 
Finanzierungsloch von 23 Millionen Franken? 
Erklärungen der LUPS: die steigende Nachfrage, 
notwendige Sanierungen und Neubauten sowie 
zu niedrige Tarife. Für mich waren zwei weitere 
Punkte besonders entscheidend, die für die 
Zukunft beachtet werden sollten: 
Erstens: Die LUPS musste im Auftrag des 
Kantons das Wohnheim Sonnegarte in St. Urban 
mit rund 34 Millionen Franken alleine finan­
zieren. Dieses Wohnheim für Menschen mit 
geistigen und mehrfachen Beeinträchtigungen 
gehört nicht zum Kerngeschäft der LUPS. Die 34 
Millionen fehlen nun für dringende Investitionen 
in die psychiatrische Versorgung. Dank eines 
Vorstosses der GASK wird nun eine Entflechtung 
des Sonnegarte von der LUPS geprüft. Erlauben 
Sie mir diesen Hinweis: Mit dem geänderten Spi­
talgesetz, über das wir am 18. Mai abstimmen, 
wird eine ähnlich problematische Entwicklung 
angestossen. Der Kantonsrat zwingt den Spitals­
tandorten einen fixen Leistungskatalog auf, lässt 
aber offen, ob er diese Bestellung finanziert. Es 
geht um mindestens 14 Millionen Franken jähr­
lich, die als Unternehmerrisiko einfach auf die 
Spitäler abgewälzt werden. Ein Grund für mich 
Nein zu diesem Spitalgesetz zu sagen. 
Zweitens: Seit 2012 hat der Kanton sich von 
der LUPS 17 Mio. Franken Dividenden auszahlen 
lassen. Ob es sinnvoll ist, dass der Kanton als 
Eigner Gewinne aus den Spitälern abschöpft, nur 
um wenig später wieder Steuergelder in Millio­
nenhöhe einzuschiessen, wage ich zu bezwei­
feln. Die GLP prüft einen Vorstoss zum Thema. 

Das ändert per Steuerperiode 2025
Die Luzerner Stimmbevölkerung 
hat im Herbst 2024 die Steuerge-
setzrevision 2025 angenommen. 
Damit gehen folgende Anpassun-
gen der Steuerperiode 2024 einher.

Natürliche Personen
–	ein neuer, degressiver Sozialabzug für 

tiefe Einkommen
–	Vereinfachung und Erhöhung des allge-

meinen Kinderabzugs von bisher 7000 
Franken, respektive 7500 Franken, auf 
neu 8000 Franken für alle Kinder 

–	Erhöhung des Eigenbetreuungsab-
zugs von 1000 auf 2000 Franken

–	Erhöhung des Abzugs für die Dritt-
betreuung von Kindern von 6100 auf 
20 000 Franken, inklusive 2000 Fran-
ken Eigenbetreuungsabzug

–	Für Kapitalleistungen aus Versicherung/
Vorsorge wird ein neuer, zivilstandsun-
abhängiger Vorsorgetarif (Steuer je Ein-
heit) von 0,5 Prozent auf den ersten 
40 000 Franken und von 1,4 Prozent 

ab 40 000 Franken eingeführt. Ab 2028 
soll der Vorsorgetarif ab 40 000 Fran-
ken auf 1,0 Prozent reduziert werden. 

Juristische Personen
–	Die Kapitalsteuer je Einheit wird in 

zwei Schritten gesenkt: Für die ers-
ten drei Steuerjahre nach Inkraftreten 
der Änderung des Steuergesetzes be-
trägt die Kapitalsteuer pro Einheit 0,25 
Promille des steuerbaren Kapitals. Ab 
dem Jahr 2028 sinkt die Kapitalsteuer 
auf eine feste Steuer von 0,01 Promil-
le des steuerbaren Kapitals. 

–	Entlastung des Gewinns aus Patenten 
und vergleichbaren Rechten von neu 
90 statt 10 Prozent.

Zinssätze
Der Regierungsrat hat die Zinssätze 
für das Jahr 2025 wie folgt angepasst: 
Ausgleichszinssatz 0,75 Prozent (bis-
her: 1,25 Prozent). Verzugszinssatz: 4,5 
Prozent (bisher: 4,75 Prozent). 

Lesehappening in der Bibliothek
Am Freitag, 14. März, um 20 Uhr 
sorgt der bekannte Schweizer 
Schriftsteller Marcel Huwyler für 
einen spannenden und unterhalt-
samen Abend der Extraklasse.

Eine Lesung mit Marcel Huwyler und sei-
nen Figuren verspricht ein verschmitzt-
sinnlich-humorvolles Erlebnis. Mit sei-
ner «Frau Morgenstern»-Krimireihe hat 
Bestsellerautor Marcel Huwyler längst 
eine neue Kultfigur geschaffen. Aber-
witzige Plots, skurrile Figuren und eine 

grandiose Schreibe: Huwylers Kriminal-
romane sind raffiniert konstruiert, bissig, 
schwarzhumorig und mit spitzer Feder 
geschrieben. Alles, was man von einem 
gepflegten Krimi erwartet.

Violetta Morgenstern, Frühpensionä-
rin mit einer Vorliebe für kreative Selbst-
justiz, arbeitet im Namen des Staates 
als Auftragsmörderin und bringt zusam-
men mit Ex-Söldner Miguel Schluneg-
ger Bösewichte zur Strecke. Sie erlebt 
haarsträubende Abenteuer und deckt 
Geheimnisse auf, die die Weltgeschich-
te ins Wanken bringen. 

Seine zweite Romandame, Eliza 
Roth-Schild, wirbelt als charmante 
Schlawinerin und Wirtschaftsspionin. 
Und ihr treuer Chauffeur, Taxifahrer 
Wälti, darf seit Kurzem sogar selbst als  
Detektiv ermitteln – in seiner eigenen 
«Herr Wälti»-Buchserie, welche Ende 
Februar 2025 erscheint. 

Unsere Gäste erwartet ein «Best-of» 
und «Bösest-of» der beiden Mordsladys 
Morgenstern und Roth-Schild. Natür-
lich ist «der Herr Wälti» mit von der Par-
tie. Dazu viel Humor & more, gespickt 
mit allerlei spannenden Einblicken in die 
Schreibwelt des Autors. Die Bibliotheks-
kommission freut sich auf Ihren Besuch.

 (Mélanie Sommer)Marcel Huwyler. Bild: Remo Nägeli
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Feuerwehr blickt auf ein eher ruhiges Jahr 2024 zurück
«Wild Wild West» war das Motto 
der Agathafeier 2025. Der Ge-
meindesaal in Malters wurde dem 
Motto gerecht geschmückt. Alle 
Personen des zweiten und des 
dritten Zuges der Feuerwehr 
Malters-Schachen hatten Hand 
angelegt und so einen Beitrag zu 
einem unvergesslichen Abend 
geleistet.

Es gab viel zu feiern, gab es doch wieder 
einige Dienstjubiläen. Auch gab es eini-
ge Austretende aus der Feuerwehr, wel-
che jeweils an der Agathafeier in einem 
würdigen Rahmen geehrt werden. Zwei 
Personen durften einer Beförderung ent-
gegenschauen. Und wenn die Feuerwehr 
Austritte hat, so sollten ja auch wieder 
ein paar neue Personen den Dienst in der 
Feuerwehr aufnehmen. Erfreulicherwei-
se haben sich acht Personen im Herbst 
2024 entschieden, der Feuerwehr Mal-
ters-Schachen beizutreten.

56 Mal ausgerückt
Im Rückblick auf das vergangene Jahr 
2024 kann die Feuerwehr Malters-Scha-
chen auf ein eher ruhiges Jahr zurück-
blicken. 56 Mal rückte die Feuerwehr im 
vergangenen Jahr aus. Sieben Mal weni-
ger als 2023. Im Detail musste die Feuer
wehr 13 Mal wegen einer Brandmelde
anlage ausrücken. Acht Mal brannte es, 
wobei grosser Schaden immer verhindert 
werden konnte. Hier zu erwähnen: Es 
brannte im Clubhaus des FC Malters, in 
einem Heugebläse nahe einer Scheune 
im Gebiet Farnbühl, es gab einen Kabel-
brand in einer Scheune im Bereich des 
Heustocks im Schachen und schluss-
endlich brannte der Pferdeunterstand bei 
der Tierpension Furrer im Schachen. Ein 
Einsatz wurde im Bereich «Diverse» ver-
zeichnet und bei den Elementarschäden 
kamen zwei Einsätze zusammen. Mit Öl 
im Bereich der Strasse waren noch vier 
Einsätze zu verzeichnen. Eine Zunahme 
ist bei den Kontrollen von Anlässen fest-
zustellen. Feuerpolizeiliche Kontrollen 
wurden 19 durchgeführt. Im Bereich der 
technischen Hilfeleistung wurden neun 
Einsätze gemacht. Eine Zunahme ist dort 
im Bereich Gewässerverschmutzung zu 
verzeichnen. Alle Einsätze konnten un-
fallfrei bewältigt werden.

Umstrukturierung in der Feuerwehr 
Im Ausblick auf das Jahr 2025 starten 
wir am 1. Januar 2025 mit einer reorga-

nisierten Feuerwehr Malters-Schachen. 
In den letzten zwei Jahren wurde inten-
siv an der Umstrukturierung gearbeitet. 
Das Resultat macht Freude, und auch 
im Korps ist die Freude spürbar. Es 
gibt sicher noch die eine oder andere 
Schraube, an der gedreht werden muss. 
Freude bereiten auch die beiden neuen 
Fahrzeuge für die Feuerwehr Malters-
Schachen, welche im laufenden Jahr 
eintreffen sollten. Somit wäre der ganze 
Fahrzeugpark der Feuerwehr Malters-
Schachen auf einem guten Stand.

Im personellen Bereich ist die Feu-
erwehr Malters-Schachen nach wie vor 
auf einem guten Stand, hat die Feuer-
wehr doch einen aktuellen Bestand von 
114 Personen. Somit ist die Feuerwehr 
Malters-Schachen aktuell leicht über 
dem Soll. Per Ende 2024 musste die 
Feuerwehr 16 Austritte verzeichnen.

Acht Neueintritte 
Ein weinendes Auge hatten Fabian 
Sennhauser, Beat Schurtenberger und 
René Dubach ausgelöst. Austritte von 
langjährigen Offizieren wie René Dubach 
mit 28 Dienstjahren können nicht per 
sofort kompensiert werden. Nachwuchs 
kommt aber auch auf der Offiziers
stufe. Kevin Kronenberg und Simon Egli 
schliessen die Ausbildung in den Oster-
ferien 2025 ab. Auch René Joss darf mit 
25 Dienstjahren auf eine lange Dienst-
zeit zurückschauen. Acht Personen hat-
ten sich entschieden, den Dienst bei 
der Feuerwehr Malters-Schachen auf-
zunehmen. Wir wünschen allen neuen  
einen guten Start bei der Feuerwehr 

Malters-Schachen. Bei den Dienstjubi-
läen durften neun Personen das 10-jäh-
rige Dienstjubiläum feiern. Vier Perso-
nen waren bei 15 Dienstjahren und zwei 
Personen bei 20 Dienstjahren. Zwei Per-
sonen haben sich entschieden, in der 
Feuerwehr Malters-Schachen mehr zu 
machen: Philipp Stadelmann wurde zum 
Chef der Verkehrsabteilung und Wach-

Bild vom Festsaal. Bild: zvg

Feuerwehr Malters-Schachen
Ehrungen: Sdt Rebekka Bieri-Rüedi (10 Dienst-
jahre), Sdt Thomas Riedweg (10), Sdt Christian 
Niederberger (10), Sdt Melanie Portmann (10), 
Sdt Fabian Buholzer (10), Sdt Sandra Huser-
Bucher (10), Sdt Roger Bucher (10), Sdt Chris
tian Amrein (10), Kpl Colin Lustenberger (10), 
Sdt Jonas Stalder (15), Sdt Matthias Hofstetter 
(15), Kpl Kevin Emmenegger (15), Fw Daniel 
Schmid (15), Wm Benedikt Vogel (20), Lt Beat 
Schurtenberger (20), Sdt René Joss (25).
Eintritte: Sdt Thomas Alder, Sdt Jan Martin, 
Sdt Sibylle Purtschert, Sdt Michael Stuber, 
Sdt Ralf Tribel, Sdt Eliane Zurkirchen, Sdt Max 
Burri, Sdt Serdjan Roskic.
Austritte: Sdt David Nauer (2 Jahre), Sdt Patrick 
Isenschmid (4), Sdt Dominik Roos (5), Sdt Tho-
mas Hösli (6), Sdt Tom Gjokaj (6), Sdt Fabian Bu-
holzer (10), Sdt Willy Helfenstein (11), Sdt Jonas 
Stalder (15), Kpl Petra Lipp (15,5), Wm Leandra 
Schurtenberger (15,5), Sdt Markus Zemp (16), 
Sdt Adrian Hool (16), Lt Fabian Sennhauser (6), 
Lt Beat Schurtenberger (20), Sdt Rene Joss (25), 
Oblt René Dubach (28).
Beförderungen: Kpl Philipp Stadelmann zum 
Wachtmeister, Kpl Lea Felder zum Wachtmeister
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meister befördert. Auch Lea Felder wur-
de zum Wachtmeister befördert, da sie 
die Weiterbildung zum Feuerwehradmi-
nistrator macht.

Mit grosser Freude schaue ich auf 
unsere Feuerwehr. Im sechsten Jahr als 
Kommandant angekommen, bedanke 
ich mich für das Vertrauen in den letzten 
Jahren. Namentlich möchte ich einen 
speziellen Dank an die folgenden Perso-

nen aussprechen: Roland Müller (Kom-
mandant-Stv.), Patrick Schranz (Admi-
nistrator), Marco Bless (Materialoffizier) 
und Daniel Schmid (Feldweibel). Sie alle 
leisten viel im Hintergrund der Feuer-
wehr. Herzlichen Dank an euch für die 
grossartige Unterstützung. Ein Danke-
schön geht auch an alle aktiven Feuer-
wehreingeteilten.� (Pit Imfeld)

Ratsnachrichten
Bibliothekskommission
Für die Bibliothekskommission und das Ausleih-
personal hat der Gemeinderat ein Pflichtenheft 
erarbeitet und damit die bisherige Verordnung 
aufgehoben. Das Pflichtenheft regelt unter 
anderem die Aufgaben des Ausleihteams und 
der Bibliothekskommission, die Organisation 
oder das zur Verfügung gestellte Angebot der 
Bibliothek. Das Pflichtenheft trat per 1. Januar 
2025 in Kraft und kann auf der Gemeindeweb-
seite eingesehen werden.

Momentaufnahme� Sonntag, 19. Januar, Malters, 15.35 Uhr
Mystische Stimmung mit Blick auf den Kirchturm der katholischen Pfarrkirche von Malters. Foto: Urs Gutfleisch

Für 10 Dienstjahre geehrt (von links): Colin Lustenberger, Thomas Riedweg, Fabian Buholzer, 
Rebekka Bieri-Rüedi, Melanie Portmann und Sandra Huser-Bucher. Bild: zvg

Personal
Leiter/in Bauamt gesucht
Es ist deine Chance: Gestalte die Gemeinde 
Malters als Leiter Bauamt (80-100%) mit! Mehr 
Infos unter www.malters.ch.
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Die fünfte Jahreszeit in der Bodenmatt
Im Alterswohnheim Bodenmatt 
werden die Bewohnenden zwi-
schen dem Schmutzigen Donners-
tag und Aschermittwoch von 
Guuggenmusiken und Fasnächtle-
rinnen und Fasnächtlern besucht.

Wie jedes Jahr finden sich Ämmeru-
ugger am Freitagnachmittag, 28. Fe- 
bruar, beim Heim ein und spielen um ca. 

15.45 Uhr ein Konzert für alle Gäste. Am 
Güdisdienstag, 4. März, ab 14 Uhr fin-
det die Bodenmatt-Fasnacht statt. Die-
ses Jahr wird die Cafeteria zum Motto 
«Zirkus» geschmückt und mit den Gäs-
ten in der Manege gefeiert. Unsere Gäs-
te erwarten musikalische Unterhaltung 
mit dem Schwyzerörgeliquintett Änzian 
aus Malters und den Besuch der Mot-
teris. Besonders beliebt und willkom-

men sind natürlich maskierte Gäste am 
Bodenmatt-Maskenball. Wie gewohnt 
werden alle Maskierten auf ein Getränk 
eingeladen. Ihre Besuche erhellen den 
Alltag der Bewohnenden auf besondere 
Weise. Die bekannte «Bar» im Sonnen-
stübli ist nachmittags und abends eben-
falls offen, und unser Barkeeper freut 
sich über zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.� (Gottfried Gsaller)

Für ganz viel Lebensfreude im Alter
Das Team «Immomänt» hat sich 
zum Ziel gesetzt, unterschiedliche 
Ansätze der Aktivierung anzuwen-
den, um möglichst viel zu errei-
chen und dabei Spass zu haben. 
In einem Video wird das Betreu-
ungs- und Aktivierungsangebot 
der Tagesbetreuung vorgestellt.

Ressourcen erhalten klingt einfach. Al-
leine im Alltag ist das aber manchmal 
schwierig. Das menschliche Wesen 
sucht meist nach den einfachsten We-
gen, um Dinge zu schaffen, was für Kör-
per und Geist nicht unbedingt das Bes-
te ist. Fähigkeiten gehen verloren, wenn 
wir sie nicht stetig nutzen. Dem entge-
genzuwirken ist das grosse Ziel in der 
Betreuung und Pflege betagter Men-
schen. Die körperlichen und geistigen 
Fähigkeiten täglich ein bisschen zu för-
dern hilft, diese länger zu erhalten.  

Das Aktivierungsangebot im «Immo-
mänt» fördert die geistige und körperli-
che Beweglichkeit der Gäste und trägt 
entscheidend zu ihrem Wohlbefinden bei.

In der Tagesbetreuung wird eine 
Vielzahl an kreativen und abwechs-
lungsreichen Aktivitäten angeboten, die 
den Alltag jedes Einzelnen bereichern. 
Ob Kochen, Backen, Stricken, Basteln, 
Holzbearbeitung, der Besuch des The-
rapiehunds Maruk, Musik oder Singen – 
für jeden ist etwas dabei!

Dabei wird auf eine einfühlsame, 
herzliche Betreuung grösster Wert ge-
legt und das Programm passt sich re-
gelmässig an die Jahreszeiten, Wün-
sche und Bedürfnisse der Gäste an, um 
stets neue Anreize zu schaffen.

Die Aktivitäten machen viel Spass, 
halten fit, stärken das Gemeinschafts-
gefühl und eines steht fest: Es gibt im-
mer viel zu lachen!

Mit Respekt und viel Empathie bietet 
das Team von «Immomänt» den Tages-
gästen eine Atmosphäre, in der sie sich 
rundum wohlfühlen können.

Seit Kurzem gibt es ein Video über 
die Tagesbetreuung «Immomänt», in 
dem das Betreuungs- und Aktivierungs-
angebot vorgestellt wird, damit Sie 
sich selbst ein Bild über unseren All-
tag machen können. Das Video finden 
Sie via QR-Code oder via Link: tinyurl.
com/2cq4gx4u

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir 
haben freie Plätze. Melden Sie sich un-
verbindlich für weitere Infos. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch!� (Andrea Hegi)

Buntes Fasnachtstreiben im Alterswohnheim Bodenmatt. Bild: zvg
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Die Kinder für Geschichten und 
Bücher zu begeistern ist eine der 
vielfältigen Aufgaben im Kinder-
garten. Doch wie kommt die 
Geschichte im Kopf eigentlich als 
gedrucktes Buch in den Verkaufs-
laden?

Mit einem unterhaltsamen Rollenspiel 
entführten Silvia Buob Steffen (Auto­
rin) und Tania Piscoli (Illustratorin) im 
Spätherbst die Kindergartenkinder im 
Eischachen in ihre Bücherwelt. Da­
bei zeigte sich: Vom Traum bis zur Ge­
schichte und später zum Buch ist es 
ein ganz schön weiter Weg! Neben dem  
eigentlichen Schreiben und Illustrieren 
der Geschichte ist vor allem das Su­
chen nach einem Verlag, der ein Buch 
produziert und in den Buchladen bringt, 
aufwendig. Silvia Buob und Tania Pis­

coli nahmen die Kinder mit auf diese 
spannende Reise und teilten mit ihnen 
die grosse Freude, wenn es am Ende 
klappt!

Das Buch im Buchladen
Geschichten zu erfinden oder zu er­
zählen ist zwar mit reichlich Arbeit ver­
bunden, macht jedoch auch den Kin­
dern viel Spass. Und dies, auch ohne 
dass das Buch dann gleich im Buch­
laden erscheint. Was für ein schönes 
Erlebnis, wenn Lehrpersonen und El­
tern die Kinder dabei unterstützen dür­
fen, ihre Fantasie aufs Blatt zu bringen. 
Die Gestaltungsfreude zeugt von viel 
Selbstvertrauen der kleinen Autorinnen 
und Autoren. Und wenn die Kinder die 
eigene Geschichte oder sonst ein Buch 
den anderen Kindern erzählen dürfen, 
strahlen auf beiden Seiten die Augen.   

In den Monaten Januar und Feb­
ruar erlebten nun einige Kinder im 
Förderunterricht des Kindergartens C, 
dass man Bücher schon sehr gut «le­
sen» kann, bevor man das eigentliche 
Lesen in der Schule lernt. Sie betrach­
ten Bilder – auch in Sachbüchern – und 
machen sich ihre Gedanken dazu, fra­
gen nach, entdecken, wer die Haupt­
rolle spielt und was passiert. Den Mut 
aufzubringen, «sein» Buch anderen Kin­
dern zu erzählen, ist ein weiteres Lern­
feld, welchem sich viele Kinder mit gros­
ser Begeisterung widmen.

Autorin: Renate Mueller

Was gibt es Neues? Woran müssen  
wir noch denken? Während der Entste-
hung des Buches sind Silvia Buob und 
Tania Piscoli sehr oft im Austausch. 
Bild: Renate Mueller

Traum und Fantasie  
zwischen den Buchdeckeln
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Mit und voneinander lernen
Im Kindergarten gibt es viel zu 
lernen – auch für Studierende.  
Die Schulen Malters gehören zu 
den Partnerschulen der Päda­
gogischen Hochschule Luzern. 

Jeweils im Januar absolvieren deshalb 
zahlreiche Studierende bei über einem 
Dutzend Schulklassen ein Vollprakti-
kum. Vom Kindergarten über Primar-
schule oder Sekundarstufe geht es in 
erster Linie darum, praktische Erfahrun-
gen zu sammeln und sich so das Rüst-
zeug für den anspruchsvollen Job als 
Lehrperson zu holen. 

Im Kindergarten C, Eischachen, 
tauchten Anna Wicki und Josephine 
Krasnik mit den Kindern für vier Wochen 
in das Thema «Frau Holle» ein. Beim Er-
zählen und Erleben der Geschichte ent-
deckten die Studentinnen zusammen 
mit den Kindern gleichzeitig die Mär-
chen- und die Winterwelt. Mit vieler-
lei Aktivitäten wie zum Beispiel Basteln, 
Zeichnen, Rollenspielen oder Backen 
wurde gemeinsam geübt und gelernt. 

(Renate Mueller)
Goldmarie hat die Äpfel vom Baum geschüttelt. Nun macht Josephine Krasnik mit den Kindern 
einen Apfelkuchen daraus. Bild: Aline Buob

Magischer Besuch im Bündtmättli
Am 16. Januar erlebten wir im 
Bündtmättli einen ganz besonde­
ren Morgen. Der Zauberer Jamil 
Tafazzolian und sein Assistent 
liessen uns in die Welt der Magie 
eintauchen.

Wir wurden durch verblüffende Tricks 
sofort in seinen Bann gezogen. Jamil 

bezog uns in seine Show ein – so konn-
ten wir unsere eigene Fingerfertigkeit 
testen. Auch verriet er uns, wie wir mit 
wenig Material einen Zaubertrick vorbe-
reiten und vorführen können.

Mit seinen Sprüchen sorgte er auch 
bei uns Lehrerinnen und Lehrern immer 
wieder für Lacher. Sein Assistent be-
geisterte uns mit einer eindrücklichen 

Jongliershow. Es war eine unvergessli-
che, beGEISTernde Show, welche uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

   (Tania Aregger)

Der Zauber von Seifenblasen. Verzaubert und begeistert! Bilder: Tania Aregger
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Obigverchauf & so
Jeden Freitag bis 21 Uhr offen

seit 1889

Bäckerei • Konditorei • Confiserie • Café 
Maurer-
geschäft AG

6102
Malters

Natel 079 341 64 17
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Felder + Partner
Bauingenieure AG

Bahnhofstrasse 3  
6162 Entlebuch

Sigristhalde 1  
6102 Malters

041 482 60 80  
mail@felderpartner.ch

www.felderpartner.ch Struktur
und Farbe
in Reinkultur

gimalur.ch | halter-colledani.ch

Stegmättlistrasse 9
6102 Malters
Telefon 041 520 73 80

WERBUNG 
mit starker 
Leserbindung: 
 
INFOMALTERS!

Mediendaten 
anfordern: 
inserate@infomalters.ch

An der Zwingstrasse im  

ehemaligen Kindergarten  

erhalten Schutzsuchende aus 

der Ukraine ein vorläufiges 

Zuhause. 

Drei Kindergartenklassen  

haben während drei Wochen 

ihren Unterricht in den Wald 

verlegt. Sie hatten viel Zeit, 

die Natur zu entdecken. 

Gemeinde
Schulen

Die grossen Erfolge des  

Nidwaldner Skistars  

Marco Odermatt lassen  

den Geschäftsführer der  

Skifirma Stöckli jubeln. 

Parteien/Vereine/Firmen

 4 | 2022

Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde MaltersINFOMALTERS

 
Einladung zur Orientierungsversammlung

Dienstag, 3. Mai 2022, 19.30 Uhr, Gemeindesaal

6103 Schwarzenberg 
041 497 21 58
schreinerei-vogel.ch

Genossenschaft seit 1954

Für langfristige und
sichere Mietverhältnisse!
Seit 1954.
www.wohnen-malters.ch
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Diverses aus der Schule
Naturkindergarten
Das aktuelle Schuljahr ist zwar erst etwas 
mehr als zur Hälfte vorbei und schon gilt es, in 
der Planung auf August 25 hinzuarbeiten. Die 
Schülerzahlen für die jeweiligen Stufen oder 
Klassen sind noch nicht endgültig, da sämtliche 
Übertrittsentscheide im Zusammenspiel von 
Lehrpersonen, Eltern und Lernenden endgültig 
bis Mitte März gefällt werden. Bereits sicher ist, 
dass der Naturkindergarten «im Feld» im Som-
mer 25/26 starten wird. Wir freuen uns, dass 
ein Kindergarten in freier Natur das Angebot der 
Schulen Malters ergänzt. 

Schulcafés
Schulcafé Kindergarten/Primarschule 
Eischachen und Bündtmättli
Dienstag, 27. Mai, 8.30 Uhr im Lehrerzimmer
Schulcafé Sekundarschule Muoshof  
Donnerstag, 10. April, 9.00 Uhr im Lehrerzimmer
Dienstag, 17. Juni, 9.00 Uhr im Lehrerzimmer

Schulbesuchstage: Für diejenigen Eltern, 
die einen fixen Besuchstag schätzen, sind im 
Eischachen und Bündtmättli jeweils am 15. des 
Monats – sofern dieser Tag auf einen Unter-
richtstag fällt – die Türen für Schulbesuche ohne 
vorherige Anmeldung offen. 

Besuchstage Eischachen und Bündtmättli im 
Schuljahr 2024/25: Dienstag, 15. April, und 
Donnerstag, 15. Mai  

Der Pausenkiosk im Bündtmättli
In diesem Schuljahr organisieren 
immer wieder Klassen einen 
Pausenkiosk.

Die Klasse, welche sich gemeldet hat, 
verteilt vorgängig Listen in allen Klas-
sen, damit man weiss, was für ein Znü-
ni man für einen Franken kaufen kann.  
Anhand der Bestellungen kaufen die 
Schüler die Zutaten ein, bereiten das 
Znüni am angekündigten Tag vor und 
verkaufen es in der Pause. Zu den  
angebotenen Köstlichkeiten gehör-
ten unter anderem Pizzaschnecken, 
Gemüsedip, Popcorn mit Beerenshake 
und Apfeljalousien. Durch diese Vielfalt 
hat es sicher für jeden Geschmack ein-
mal etwas dabei.� (Tania Aregger)

«Saperlott – das gett’s doch ned!» 
Im Winter, wenn die Vegetation 
spärlich ist, sticht Abfall, der 
achtlos weggeworfen wird, erst 
recht ins Auge. Auch den Kindern 
vom Kindergarten C im Eischa-
chen.

Auf ihrem Weg vom Schulhaus durch 
den Wald zur Turnhalle Ei haben sie sich 
gewundert, wie viel die «Grossen» ein-
fach so auf oder neben den Weg, statt 
in den Mülleimer werfen. «Saperlott – 
das gett’s doch ned!», kommentierte 
ein Kind den Haufen Müll, der in einer 
Spontanaktion eingesammelt wurde.

(Renate Mueller)

Ungläubiges Staunen über den Abfallhaufen - so viel werfen die Grossen weg. Bild: Aline Buob

Es wartet ein feines Znüni. Bilder: Tania Aregger

Schlangenstehen für den Pausenkiosk.
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Chorkonzert mit dem Chor Cantallaria
Der Chor Cantallaria unter der 
Leitung von Fredi Fluri begeisterte 
sein Publikum mit einem vielseiti-
gen A-cappella-Konzert, das eine 
musikalische Reise durch ver-
schiedene Länder und Zeiten bot.

Die präzisen Harmonien und die aus-
drucksstarke Interpretation sorgten 
für ein unvergessliches Erlebnis. Be-
sonders beeindruckend war die Rein-
heit des Gesangs, die jede Nuance der  
Melodien zur Geltung brachte. 

Ein herausragender Moment war 
die Darbietung von «Songbird», die mit 
sanfter Emotionalität und klanglicher 
Tiefe das Publikum berührte. Auch die 
kraftvolle Interpretation von «Africa» 
zeigte die beeindruckende Dynamik des 
Chors. 

Mit grosser Leidenschaft und musi-
kalischem Feingefühl präsentierte der 

Chor ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das klassische und moderne 
Stücke harmonisch verband. Die makel-
lose Abstimmung der Stimmen und das 
spürbare Engagement der Sängerinnen 

und Sänger machten das Konzert zu  
einem besonderen Erlebnis. Ein Abend, 
der die Vielfalt der A-cappella-Musik 
eindrucksvoll unterstrich und das Publi-
kum restlos begeisterte. (Judith Reinert)

Schnee, Mittwochnachmittag, ab auf die Piste!
Auch in diesem Winter durften am 
22. Januar und am 12. Februar  
51 Schülerinnen und Schüler der 
3. bis 6. Klasse zwei grossartige 
Skinachmittage im Skigebiet 
Sörenberg geniessen. 

Der Skiclub Malters unter der Feder
führung von Thomas Schmid und die 
Schulen organisierten und unterrich
teten die Kids mit zehn Leitern an den 
beiden Mittwochnachmittagen. Ein 
grosses Dankeschön allen, die einen 

Beitrag zum Gelingen dieser beiden 
Schneesportnachmittage geleistet ha-
ben.

(Sandra Lütolf)

Der Chor Cantallaria mit seinen 28 Sängerinnen und Sängern. Bild: zvg

So sieht Pistenspass aus! Bild: Thomas Schmid
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«Entdeck d’Musig i der – es tierischs Abentüür!»
Die Musikschule Region Malters 
lädt am Samstag, 5. April 2025, 
von 10 bis 14 Uhr die Bevölkerung 
zum Instrumentenfest mit Instru­
mentenparcours ein. Das Fest 
findet in Malters auf dem Schul­
areal Bündtmättli statt. 

Im Zentrum des Festes steht der In­
strumentenparcours. Hier haben Kin­
der, Jugendliche und Erwachsene die 
einmalige Gelegenheit, ganz unbürokra­
tisch und spielerisch die verschiedenen 
Instrumente auszuprobieren, sich bera­
ten zu lassen und die Musikschullehr­
personen kennenzulernen.

Pippi Langstrumpf als Stargast 
Auch das Rahmenprogramm besticht 
durch Vielfalt: Musikschulgruppen und 
musikalische Vereine präsentieren sich, 
während ein Malwettbewerb und eine 
Fotobox für Abwechslung sorgen – du 
kannst dich mit deinem Instrument in 
Szene setzen. Ein besonderer Höhe­
punkt des Tages ist der Auftritt eines 
ganz speziellen Gastes: Pippi Lang­
strumpf wird als Spezialgast anwesend 
sein. Auch sie ist auf der Suche nach 
ihrem Trauminstrument – ​​ein verspielter 
Hinweis darauf, dass Musik jeden inspi­
riert und verbindet.  

Mitmachen und Träumen
Das Instrumentenfest verspricht somit 
nicht nur einen lehrreichen Einblick in 
die Welt der Musik, sondern auch ein 
Erlebnis, das zum Mitmachen und Träu­
men einlädt. Ob Neugierige, Musiklieb­
haber oder Familien mit Kindern – hier 
ist jeder willkommen, der den Zauber 
der Instrumente hautnah erleben und 

vielleicht sogar das eine oder andere 
neu erlernen will.

«Chom doch au» und lass dich von 
der Musik verzaubern – deine Zukunft 
als Musikerin oder Musiker könnte hier 
ihren ersten Ton anschlagen!

(Judith Reinert)

Erlebnis Akkordeon. Bild: zvg

Gemeinsam musizieren und lernen
Das Blasius-Projekt ermöglicht 
allen Bläserinnen und Bläsern,  
im ersten Spieljahr fünfmal im  
Jahr kostenlos gemeinsam zu 
musizieren und Freundschaften  
zu schliessen. 

Durch abwechslungsreiche Übungen 
und spielerische Elemente wird das Mu­
sizieren zu einem Erlebnis, das nicht nur 
die Technik auf dem Instrument fördert, 
sondern auch das Gemeinschaftsgefühl 
stärkt. Die Begeisterung der Teilneh­
menden ist bei jedem Treffen spürbar! 

Ein besonderes Highlight des Pro­
jekts ist der gemeinsame Auftritt an der 
Folklore-Nacht im Rössli-Saal in Wol­
husen – ein Moment, auf den sich die 
Kinder bereits voller Vorfreude vorberei­
ten. 

Zum Abschluss des Projekts er­
wartet die Blasius-Kinder eine span­
nende Schnupperprobe bei der Little 

Wind Band Malters/Wolhusen oder dem 
Blockflötenensemble. Dabei haben sie 
die Möglichkeit, neue musikalische Ein­
drücke zu gewinnen und weitere Instru­
mente zu erlernen. Das Blasius-Projekt 
läuft weiterhin erfolgreich und bietet den 

Kindern eine wunderbare Gelegenheit, 
gemeinsam Musik zu entdecken und die 
Freude am Musizieren zu erleben. Wir 
freuen uns auf das nächste Treffen und 
viele weitere musikalische Erlebnisse! 

(Judith Reinert )

Blasius beim gemeinsamen Spielen. Bild: zvg
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Wir danken Ihnen 
für Ihr Vertrauen, 
wünschen allen 

frohe Weihnachten 
und viel Glück 
im neuen Jahr.

Ihr Team für die ganze Gebäudehülle

STEILDACH
FLACHDACH

                FASSADENBAU
        DACHFENSTER 
SOLARANLAGEN

Malters, Bühl 7 
Gebäudehülle
Tel. 041 497 13 08
www.buehlmann-dach.ch 
mail@buehlmann-dach.ch

Malters, Schwarzenberg, Werthenstein,  
Wolhusen & Umgebung - Wir sind im  
ganzen Kanton Luzern für Sie da.

Luzern Jürg Glanzmann
Geschäftsleiter & Bestatter 
mit eidg. Fachausweis 

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern
24h-Telefon 041 211 24 44 
office@egli-bestattungen.ch      www.egli-bestattungen.ch 

David Beeler
Bestatter mit eidg. 
Fachausweis 

Krankenkassen (Zusatzversicherung) und
Unfallversicherungen anerkannt

Craniosacral-Therapie für Babys und Erwachsene, 
Spezialisierte Babytherapeutin

Allmend 4  6102 Malters  041 497 46 36  parkett-grueter.ch
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Der Umsatz der Hug AG ist im 
Jahr 2024 um vier Prozent auf  
131 Millionen Franken gewachsen. 
Trotz steigender Kosten plant  
die Firma, auch 2025 weiter zu 
wachsen.

Die Hug-Familie darf sich über ein er-
folgreiches Jahr freuen. Sie konnte dank 
ihrer starken Marken sowohl im Re-
tail  als auch im Food Service signifikant 
wachsen, wie einer Medienmitteilung 
zu entnehmen ist. Der Umsatz legte um 
vier Prozent zu. Insbesondere im Detail-
handel Schweiz wuchs Hug um 8,5 Pro-
zent, im Food Service betrug das Um-
satzwachstum insgesamt 4,5 Prozent. 
Beide Werte liegen über den Erwartun-
gen, heisst es weiter. 

«Das Unternehmen hat in den ver-
gangenen Jahren bewusst ins Marken-
geschäft investiert, sei es in verstärkte 
Kommunikation oder in innovative Pro-
duktneuheiten», sagt Anna Hug, Co-Ge-
schäftsleiterin bei Hug. 

Neues Dar-Vida lanciert
Im Detailhandel kann Dar-Vida im zwei-
stelligen Bereich zulegen und schreibt 
damit einen Rekordumsatz. Die Vollkorn-
Cracker entsprächen dem Trend zu ge-
sundem Snackinig. Mit einem starken 
Duo gehe es 2025 weiter: Die Neuheit 
Dar-Vida-Ovomaltine werde lanciert. Ein 
Dar-Vida-Cracker mit einem Ovomalti-
ne-Schokoladen-Plättli. Auch die Bis
kuitmarke Wernli wachse überdurch-
schnittlich und gewinne Marktanteile. 
Die Neuheit Chocofrettli, ein schoko-
liertes Waffelgebäck, verkaufe sich über 
den Erwartungen. «Wir freuen uns auf 
das Jubiläum 120 Jahre Wernli im Jahr 
2025 – ein Meilenstein in der Geschich-
te der Schweizer Traditionsmarke Wern-
li», freut sich Anna Hug.

Über 51 Millionen Franken Umsatz
Mit einem Umsatz von über 51 Millionen 
Franken hat Hug mit dem Food-Service-
Geschäft einen Umsatzrekord erzielt. 
Das stärkste Wachstum verzeichneten 
die Marken Dar-Vida und Wernli. Die 

Hug AG schreibt Umsatzrekord 
im Gastronomiegeschäft

grösste Warengruppe und Wachstums
treiber sind die Tartelettes. «Über zwei 
Drittel unserer Tartelettes verkaufen wir 
im Ausland», sagt Andreas Hug, VR-
Präsident von Hug. 

Ins Geschäftsjahr 2025 blicken die 
beiden Co-Geschäftsleiterinnen verhal-
ten optimistisch. Sorgen bereiten die 
anhaltend hohen Kakaopreise sowie die 
zunehmende Handelskonzentration im 
Food Service. Auf der Umsatzseite hin-
gegen zeichne sich weiterhin ein posi-
tives Bild ab, so die Hug AG. Für das 
kommende Jahr wird deshalb ein mode-
rates Umsatzwachstum budgetiert.

Autor: pd/Stephan Weber

Über die Hug-Familie
In der fünften Generation
Die Hug AG beschäftigt an den Standorten 
Malters und Willisau rund 450 Mitarbeitende. 
Hug wurde 1877 gegründet und ist heute in der 
fünften Generation im Familienbesitz. 

Die Co-Leiterinnen der  
Firma Hug, Anna Hug 
(links) und Marianne Wüth
rich, freuen sich über das 
Geschäftsergebnis. 
Bild: zvg
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SIE TRÄUMEN – WIR MACHEN.

WWW.SCHREINER-KRUMMENACHER.CH

041 497 31 92
079 691 30 78

KANTONSSTRASSE 19
6102 MALTERS

Belagsbau
Dienstleistungen

QR-Code scannen, 

um mehr zu  
erfahren!

Vom Unterbau über die Strassenentwässerung 
bis hin zum gesamten Strassenoberbau mit 
Randabschlüssen und Asphaltbelägen erhalten 
Sie bei uns alles aus einer Hand.

Lötscher Tiefbau AG
Spahau 3, CH-6014 Luzern

+41 41 259 07 07
loetscher-plus@ltp.ch

TCM Therapiemethoden:
� Akupunktur / Moxibustion / Schröpfen
� Chinesische Arzneimittel
� Ernährungsberatung / Diätetik

Komplementäre Therapiemethoden:
� Bachblüten-Beratung

Ennenmatt 33 � 6103 Schwarzenberg
www.naturheilpraxis-schwarzenberg.ch
kontakt@naturheilpraxis-schwarzenberg.ch

Erich Köllnberger, MSc
Eid. dipl. Heilpraktiker TCM
Telefon: 041 497 1144

Haus
verkaufen

Ihre Immobilien-Berater. 
Persönlich und nah.

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch

Guido Duss
6106 Werthenstein

Tel.  041 490 14 27
www.bestattungenduss.ch

In der ganzen Schweiz 
für Sie im Einsatz

Bestattungen

 Ihr Ansprechpartner mit langjähriger Erfahrung 

Im Todesfall
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«Immer kann ich etwas mitnehmen, das mich tröstet»
Bereits seit drei Jahren wird das 
offene Trauercafé angeboten.  
Ein offenes Treffen, zu dem alle 
eingeladen sind, die sich über ihre 
Verluste und wie sie damit umge-
hen, austauschen möchten.

Es ist einerseits schmerzhaft, sich be­
wusst der Trauer und den aufkommen­
den Erinnerungen zu stellen, aber auch 
bereichernd. So jedenfalls schildern es 
uns jene Personen, die das offene Trauer­
café ein oder mehrmals besucht haben. 
Der Austausch mit anderen Personen, 
welche Ähnliches erlebt haben, tut gut. 
Wie sind sie mit der Situation von Weih­
nachten ohne die geliebten Menschen 
umgegangen? Was hat ihnen gutgetan? 
Was hat sie bewegt oder was hat sie auf­
geregt, enttäuscht? Solche und ähnliche 
Fragen werden gestellt, besprochen und 
gemeinsam Ideen gesammelt, wie den 
Themen begegnet werden können. Ein 
Patentrezept gibt es ja nicht. Alle trau­
ern auf ihre Weise, jeder hat seine eigene 
Biografie und sein eigenes Umfeld.

Fester Bestandteil
«Ich gehe immer genährt und bereichert 
nach Hause.» «Immer kann ich etwas 
mitnehmen, das mich tröstet.» «Ich er­
halte immer wieder gute Inputs von al­

len Anwesenden.» «Nun treffe ich mich 
auch zwischendurch mit jemandem aus 
dem Café und tausche mich aus oder 
wir unternehmen etwas.» All diese Aus­
sagen zeigen uns, dass der Umgang mit 
Trauer, die Neuorientierung ein wichti­
ges Thema ist und das offene Trauerca­
fé weiterhin ein fester Bestandteil in den 
Gemeinden sein soll.

Oft hören wir, wie wichtig dieses An­
gebot ist. «Das täte meiner Mutter, mei­
nem Vater oder meiner Nachbarin gut», 
heisst es. Gerne begrüssen wir auch   

Begleitpersonen. Manchmal ist es ein­
facher, zu zweit zu erscheinen. Zudem 
kann dies wertvolle Beziehungsarbeit 
sein. Für manche stimmt dieses Ange­
bot nicht. Das mag auch sein. Wichtig 
ist aus unserer Sicht, die Verluste nicht 
zu verdrängen, sondern zum geeigneten 
Zeitpunkt zu verarbeiten. Jorgos Cana­
cakis sagte dazu: «Der Schmerz muss 
durch schmerzt werden, sonst schmerzt 
es ohne Ende.» 

Auch Sie sind im offenen Trauercafé 
willkommen, unabhängig von Ihrem re­
ligiösen und spirituellen Hintergrund. 
Auch bei einem bevorstehenden Verlust 
kann der Austausch gute Dienste leis­
ten. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung für das offene Trauercafé 
ist nicht notwendig. Das Angebot fin­
det diesen Frühling an folgenden Daten 
jeweils von 19 Uhr bis 21 Uhr im Pfarr­
haus Malters, Kirchrain 2, statt: 19. März,  
16. Apri und 21. Mai.

(Urs Emmenegger)

Das offene Trauercafé ist ein Angebot der Pfar-
reien Malters und Schwarzenberg. Bild: zvg

Weitere Informationen
Daten und Zeiten finden Sie auch auf  
www.kath-msb.ch sowie www.malters.ch/
anlaesseaktuelles.

Diverse Wintersportarten im Winterlager ausgeübt
Die Sportgruppe Hoss begann den 
Jahresstart schwungvoll mit einer 
Generalversammlung und einem 
Winterlager.

Die Mitglieder der Sportgruppe Hoss 
trafen sich am 11. Januar zur 23. Ge­
neralversammlung. Vor der GV fand 
eine spannende Betriebsbesichtigung 
bei der Firma Stobag AG in Muri statt. 
Anschliessend führte Präsident Tho­
mas Wermelinger souverän und spedi­
tiv durch die Traktanden. Als Höhepunkt 
fand die präsidiale Stabsübergabe vom 
abtretenden Präsidenten zum unter to­
sendem Applaus neu gewählten Präsi­
denten Roger Erni statt.

Das Wort «polysportiv» bildet den 
Leitfaden der Sportgruppe Hoss. Es 
sollen möglichst viele Sportarten aus­
probiert werden. Seit dem Bestehen der 
Sportgruppe Hoss wurden bereits über 
60 verschiedene Sportarten ausgeübt. 

Bereits zum Jahresstart fand vom 
17. bis 19. Januar mit dem Winterlager 
in Splügen ein weiteres Highlight statt. 
Im Zentrum des Lagers standen diver­

se Wintersportarten, kulinarische Köst­
lichkeiten und die Pflege der Gesellig­
keit. (ue)

Sportgruppe Hoss im Winterlager in Splügen. Bild: zvg
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Therapiehund Buddy in der Kinderbetreuung Malters
Ist euch auch schon eine grössere 
Gruppe Kinder mit ihrer Betreue-
rin begegnet und mittendrin ein 
schwarzer Labrador? Das war 
bestimmt Buddy von der Schüler-
betreuung Nordstern der Kinder-
betreuung Malters.

Unsere Gruppenleitung Nordstern, Gabi 
Weibel, hat sich entschieden, einen The-
rapiehund auszubilden. Seit Mitte Okto-
ber 2021 gehört der schwarze Labrador-
Retriever Buddy zu ihrer Familie und ein 
Stück auch zur Kinderbetreuung Malters.

Während der Ausbildung zum Thera-
piehund durchlaufen der Hund und der 
Besitzer einen strengen Lehrgang, wel-
cher mit einer Prüfung abgeschlossen 
wird und dazu befähigt, soziale Institu-
tionen zu besuchen. Ein Therapiehund 
zeichnet sich auch dadurch aus, dass er 
in jeder Situation gelassen reagiert. Es ist 
erwiesen, dass Hunde in einer Gruppe zu 
mehr Ruhe und erhöhter Aufmerksam-
keit beitragen und das soziale Denken 
der Kinder fördern. Ein Hund kann ängst-
lichen Kindern Mut machen, aktive Kinder 
beruhigen, trösten und motivieren. 

Nach elf Ausbildungstagen, einer Aus-
bildungswoche und der bestandenen 
Abschlussprüfung im Mai 2024 sind 
Gabi und Buddy ein geprüftes Therapie-
hundeteam. 

In Absprache mit den Eltern der 
Kinderbetreuung Malters darf Buddy re-
gelmässig bei der Schülergruppe Nord-
stern und der Ferienbetreuung in der 
Zwingstrasse anwesend sein. Da die 
Ferienbetreuung teilweise am Standort 
in der Zwingstrasse durchgeführt wird, 

durften auch viele Kinder der Schüler-
gruppe Südstern oder andere Kinder, 
welche nur die Ferienbetreuung besu-
chen, Buddy kennenlernen. Die Kinder 
haben im Rollenspiel und mit Regelkar-
ten das korrekte Verhalten mit einem 
Hund gelernt. Buddy ist während der 
Mahlzeiten in seiner Box und ruht sich 
aus. Während des Betreuungsalltags 
darf er sich in einem bestimmten Be-
reich frei bewegen. Dieser Bereich ist so 
definiert, dass die Kinder, welche keinen 
Kontakt wünschen oder ängstlich sind, 
sich trotzdem frei bewegen und unbe-
schwert spielen können. 

Buddy geniesst jedes Leckerli. Egal, 
ob als Suchspiel versteckt im Holzstapel 
oder Schnüffelball, als Belohnung nach 
einem «Trickli» wie zum Beispiel Tat-
ze geben oder einem gelungenen «High 
Five»: Buddy ist in der Gruppe Nord-
stern Tröster, steckt auf dem Waldspa-
ziergang mit seiner Abenteuerlust an, 
stärkt mit seiner Geduld das Selbstver-
trauen der Kinder und zeigt mit Wedeln 
seine Freude über jede Streicheleinheit.

 (Stefanie Wagner)

Buddy: Ein Gewinn für alle. Bild: zvg

Erster «Flug» der Römlig Häxe in Schachen
Die Römlig Häxe sind am Fliegen. 
Die Vorbereitungen für den 
Fasnachtsumzug und das Häxe-
fäscht am 1. März laufen auf 
Volltouren. Erstmals wurden das 
neue Logo und das neue Outfit 
der Öffentlichkeit präsentiert.

Die Römlig Häxe besuchten am 21. Feb-
ruar den Kindergarten in Schachen und 
erfreuten zudem die Senioreninnen und 
Senioren in den verschiedenen Alters-
heimen mit einem Geschenk und einem 
Schwatz. Auch an Vorfasnachtsanläs-
sen, untere anderem der Guggenmu-
sik Greubiheuscher, stimmten sich die 
Römlig Häxe auf die närrische Zeit ein. 
Nun gilt der Fokus aber voll und ganz 
dem Fasnachtssamstag, wo in Scha-
chen an einem bunten Umzug mit an-
schliessendem Häxefäscht  Gross und 
Klein willkommen ist. 

Neue Organisation – neues Logo 
Das neue Logo mit einem schwungvol-
len R für den Bach Rümlig in Schachen 
und einem X als Hexenbesen versinn-

bildlicht den Namen der neuen Fas-
nachsorganisation im Luzerner Land. 
Die Hexe als Symbol begleitet bereits 
seit vielen Jahren die Fasnacht in Scha-
chen. So wird bis heute am Fasnachts-
samstag in Schachen ein Häxefäscht mit 
Umzug gefeiert. Ein beliebter, erfolgrei-
cher Fasnachtsanlass, der Jung und Alt 
aus dem Hause lockt. Geändert hat sich 
die Organisation des Anlasses. Nach 40 
Jahren wurde die Schachnächtler Zunft 
in den Verein «Römlig Häxe Schache» 
umbenannt.  Aktuell sorgen 20 Röm-
lig Häxe für das fasnächtliche Treiben in 

Schachen und es werden immer mehr. 
Alle Infos auf der neuen Webseite: www.
roemlig-haexe-schache.ch

Sorgen für närrisches Fasnachtstreiben im Dorf: Römlig Häxe. Bild: zvg

Save the Date 2025
Fasnachtssamstag, 1. März, 14 Uhr:
Schachner Umzug und Häxefäscht. 
Werde auch du eine «Römlig Häxe».
Jede helfende Häxe-Hand ist willkommen:
info@roemlig-haexe-schache.ch
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Der Ski-Club Malters im Rennfieber
Im Februar wurde nicht nur an  
den Ski-Weltmeisterschaften in 
Saalbach-Hinterglemm, sondern 
auch am Rennwochenende vom 8. 
und 9. Februar 2025 in Sörenberg 
mitgefiebert. Zum dritten Mal 
organisierte der Ski-Club Malters 
die alpinen Slalom-Damen-FIS-
Rennen, dieses Jahr erstmals auf 
der frisch eingeweihten FIS-Renn-
piste auf der Sörenberger 
Schwand.

Im Vergleich zu den Vorjahren blickten 
wir auf ein kleineres, aber nicht weni-
ger vielversprechendes Teilnehmerin-
nenfeld. Die vierzig Athletinnen konnten 
ihr fahrerisches Können an zwei Renn-
tagen in zwei Slalomläufen unter Beweis 
stellen und liessen das Publikum und 
alle Helfenden am Pistenrand erstau-
nen. Flink, leichtfüssig und beinahe tän-
zerisch zauberten sie, ein Pisten-Sam-
ba eben. Mit dem hohen Niveau des 
Schweizer Nachwuchses konnten auch 
die beiden weiteren Nationen Spanien 
und Dänemark nicht mithalten.

Die Slalomrennen im Rückblick
Die Siegerin über beide Renntage hin-
weg hiess Chiara Lanz aus Schönried. 
Am ersten Renntag setzte sie sich vor 
der Engelbergerin Alessia Bösch sowie 
Sophia Flatscher aus Gossau durch. Zur 
Rennhälfte waren Chiara und Alessia 
noch gleichauf. Mit einer starken Leis-
tung im zweiten Lauf fuhr die Schönrie-
derin schliesslich zum Sieg. Diesen liess 
sie sich auch am zweiten Renntag nicht 
nehmen. Sie gewann vor Elyssa Kus-
ter und Anna Flatscher, beide aus dem 
stark auftrumpfenden Ski-Club Goss

au. Mit Sophia und Anna Flatscher wa-
ren die beiden Töchter von Sonja Nef, 
dem einstigen Star am Schweizer Ski-
Himmel, mit am Start.

In diesem Jahr hatte es auch wie-
der vermehrt Athletinnen aus der Region 
Zentralschweiz, unter anderem Sirine 
Steurer aus Werthenstein. Auch wenn 
es ihr nicht ganz nach vorne reichte, 
konnte sie wichtige FIS-Punkte auf ih-
rem Weg sammeln.

Danke an Helferinnen und Helfer
Ohne die vielen helfenden Hände wäre 
die Organisation und Durchführung der 
FIS-Rennen nicht möglich. Es ist Jahr 
für Jahr eindrücklich, zu sehen, wie viele 
Malterserinnen und Malterser, auch aus
serhalb des Ski-Clubs, bereit sind, sich 

zu engagieren und unseren Verein zu un-
terstützen. Es war eine grandiose Stim-
mung am Berg und insbesondere beim 
Apéro im Zielraum. Die Kleinformation 
Schnöiz (www.instagram.com/schnoeiz) 
mit Lukas und Lea Zemp, zwei ehemali-
gen Maltersern, trug zum musikalischen 
Höhepunkt bei und begeisterte alle Helfe-
rinnen und Helfer, Sponsoren sowie auch 
Athletinnen und Trainer vor Ort. Ein gros
ses Dankeschön den Schnöiz für ihre tol-
le Musik und den grossartigen Auftritt. 
Nicht nur das Rennfieber, sondern auch 
das Fasnachtsfieber hat uns Malterserin-
nen und Malterser gepackt. 
(OK des Damen-FIS-Rennens Sören-
berg mit Massimo Stofer, Thomas 
Schmid, Lukas Schmid, Julian Hug und 
Stephanie Sommer)

Vorfahrer: Fabian Hug aus Malters.

Sorgte für Stimmung: Die Kleinformation Schnöiz mit einstigen Maltersern. 

Tina Schmid, Malters. Bilder: PHOPROSiegerin: Chiara Lanz aus Schönried. 
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Bauen ist Vertrauenssache!
... seit 25 Jahren

Werbung  
zu vernünftigen 
Preisen – 
INFOMALTERS!

Mediendaten anfordern: inserate@infomalters.ch
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mALTERs AKTIV geht «Ab i d Bärge»
Vom Sonntag, 22. Juni, bis Sams­
tag, 28. Juni, findet die Ferien­
woche von mALTERs AKTIV in 
Pontresina im Engadin statt. Das 
diesjährige Motto lautet: «Ab id 
Bärge».

Pontresina ist eine politische Gemeinde 
in Graubünden. Sie gehört zur Region 
Maloja und liegt als nördlicher Talort des 
Berninapasses im Val Bernina, einem 
Seitental des Engadins. Das Hotel Ro-
satsch ist ein gepflegtes 3-Sterne-Hotel 
mitten in Pontresina. Freuen Sie sich auf 
ein Zimmer mit Bad/WC oder Dusche/
WC, Sat-TV, Telefon, WLAN, Lift. Zim-
mer teilweise ohne Balkon. Wellness
oase mit Hallenbad, Sauna. Wir genies
sen Halbpension. 

Gemeinsam unternehmen wir ab-
wechslungsreiche, interessante Tages-
ausflüge. Selbstverständlich bleibt auch 
genügend Zeit für erholsames Zusam-
mensein, Jassen, Plaudern usw.

Das diesjährige Motto lautet: «Ab i 
d Bärge». Unsere fakultativen Ausflüge 
beinhalten viel Abwechslung und Ge-
mütlichkeit:
–	Spaziergänge und kurze Wanderungen

–	Wanderungen von 3 bis 4 Stunden
–	Bushaltestelle 150 Meter vor dem Ho-

tel
–	Pontresina-Sesselbahn nach Alp 

Languard (2327 m), Ghana Paradis 
(2500 m), St. Moritz (1846 m)

–	Bahn nach Corviglia (2486 m), Ley Alf 
(2533 m)

–	Punt-Muragl-Bahn nach Muottas Mu-
ragl (2459 m)

–	Sils, Bahn nach Furtschellas (2318 m), 
Wasserweg nach Ils Leyins (2559 m)

–	einen Tag zur freien Verfügung je nach 
Wetter

–	Bus, Zug, Bergbahnen, Reiseversiche
rung sind im Preis inbegriffen

–	Pauschalpreis Doppelzimmer pro Per-
son Fr. 1140.–

–	Pauschalpreis Einzelzimmer pro Per-
son Fr. 1230.–

Weitere Informationen
Je nach Wetter sind alternative Pro-
gramme möglich. Teilnehmerzahl: im Mi-
nimum 35 Personen, maximal 50 Perso-
nen. Für Informationen und Unterlagen 
melden Sie sich bitte bei:
–	Lydia und Hansruedi Zemp-Peter, 

Zwingstrasse 12, Tel. 041 497 20 35, 
zemplyha@bluewin.ch

–	Elsbeth Amrein-Bringolf, Schachen
strasse 6, Tel. 041 497 35 94, 
e.amrein@bluewin.ch

Monika Wittwer-Steinmann, Emmen
strasse 5a, Tel. 041 497 18 75, moni.
wittwer@bluewin.ch.

(Lydia Zemp)

Hotel Rosatsch in Pontresina. Bild: zvg

Wohnungsvermarktung geht in die nächste Runde
Rund 30 von über 100 Wohnungen 
im WohnPark Dangelbachmatte 
mitten in Malters sind bereits 
reserviert. Aufgrund der guten 
Nachfrage sind nun neben den 
Wohnungen in den Häusern A, F 
und G auch die Wohnungen im 
Haus E zum Verkauf auf der 
Website ausgeschrieben. 

Mit seiner Lage innerhalb des Quartiers 
bietet das Haus E den optimalen Mix zwi-
schen Süd-West-Ausrichtung der Woh-
nungen und einer ruhigen Lage des West-
Ende vom WohnPark Dangelbachmatte. 
Die Wohnungsgrössen sind in diesem 
Haus bunt gemixt: Vom 1,5-Zimmer-Stu-
dio bis zur grosszügigen 5,5-Zimmer-Fa-
milienwohnung ist im Haus E jede Woh-
nungsgrüsse zu finden. Die WaschBar 
im dritten Obergeschoss sowie die at-
traktive Dachterrasse mit angrenzendem 
Möglichkeitsraum machen das Haus E zu 
einem Highlight im Quartier. 

Auch in den Häusern A, F und G der 
ersten Bauetappe gibt es noch attrak-

tive Wohnungen zu kaufen. Allerdings 
sind vor allem die Wohnungen im Erd-
geschoss und die Dachwohnungen sehr 
begehrt und es sind nicht mehr alle 
Wohnungsgrössen in diesen Geschos-
sen verfügbar.

Alle Informationen zu den Eigen-
tumswohnungen finden Sie auf der 
Website www.dangelbachmatte.ch. Ha-
ben Sie Fragen? Auf Ihre Kontaktauf-
nahme via info@dangelbachmatte.ch 
freuen wir uns. � (Janine Baumann)

Die Visualisierung zeigt einen Einblick in eine Wohnung mit angrenzender Loggia  
im WohnPark Dangelbachmatte. 
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Baugenossenschaft Pilatus Malters

Baugenossenschaft Pilatus Malters 
Postfach 24, 6102 Malters
Tel. 041 250 27 37, Fax 041 250 27 22
info@baugenossenschaft-pilatus.ch

Wir investieren 
in das regionale 
Gewerbe.

Mehr Informationen: 
www.baugenossenschaft-pilatus.ch

Gemeinnütziger Wohnbau seit 1956: 
5 Siedlungen mit 203 Wohnungen, 
mehr als 300 Genossenschaftsmitglieder

Spahau 4
6014 Luzern-Littau
T 041 250 46 66 
garagestalder.ch

         NISSAN
            X-TRAIL

Nissan X-Trail e-POWER, 1.5 VC-T, e-4ORCE Allradantrieb, Systemleistung: 214 PS (157 kW), Normverbrauch 
gesamt: 6.3 l/100 km, CO2-Ausstoss: 143 g/km, CO2-Emissionen aus Treibstoffproduktion: 32 g/km, Ener-
gieeffizienz-Kategorie: F. Leasingbeispiel: Nissan X-Trail e-POWER, 5P, N-Connecta, Katalogpreis: CHF 
51 990.–, abzüglich Preisvorteil von CHF 1000.–, Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 10 000 km/Jahr, nomi-
naler Jahreszins: 0.00%, effektiver Jahreszins: 0.00%, Anzahlung: CHF 11 901.–, Restwert: CHF 24 955.–, Lea-
singrate: CHF 415.–/Mt. Inklusive Ratenschutzversicherung, exkl. obligatorischer Vollkasko versicherung. 
Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Preise inkl. MwSt. 
Preisänderung vorbehalten. Nur bei teilnehmenden Nissan Partnern in der Schweiz. Die Aktion läuft vom 
20.12.2024 bis 28.02.2025 bei Finanzierung über Mobilize Financial Service, eine Handelsmarke von RCI 
Finance SA. Fahrweise, Strassen- und Verkehrsverhältnisse, Umwelteinflüsse und Fahrzeugzustand kön-
nen die Verbrauchswerte und die Reichweite beeinflussen.

Mit                                 Allradantrieb.

LEASING

Hans Bühler
wohnfühlen

MALERBETRIEB seit 1957

§ Spritzwerkstatt

§ Äussere Malerarbeiten

§ Innere Malerarbeiten

§ Schimmelbekämpfung

§ Tapezierarbeiten

§ Spanndecken

§ Roggenmehllasur

§ Dekorative Gestaltung

§ Renovation/Neubauten

Hans Bühler GmbH
Industriestrasse 24
6102 Malters
Tel. +41 41 498 07 67
info@malerbuehler.ch
www.malerbuehler.ch
www.spanndecke-luzern.ch
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Furrer Fuchs

Architektur GmbH Malters

www.furrerfuchs.ch I N D I V I D U E L L
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Neue Gesichter und mehr Platz
Bruno Thürig und sein Team 
präsentieren stolz die neuen  
Büroräumlichkeiten der Clientis-
Bankstelle in Malters, die  
nun offiziell fertiggestellt sind.

2009 klein angefangen, konnte die 
Clientis Entlebucher Bank in Malters 
kontinuierlich wachsen und besteht nun 
aus einem sechsköpfigen Team. Um den 
unterschiedlichen Kundenbedürfnissen 
gerecht zu werden, sind ausreichend 
Personalressourcen und Fachwissen 
erforderlich. So wurde der Platz in der 
Bankstelle an der Hellbühlstrasse 8 zu-
nehmend knapp. Im Jahr 2024 ent-
schied die Bank, den bisher als Archiv 
genutzten Raum im 1. Obergeschoss in 
ein modernes, offenes Büro mit vier zu-
sätzlichen Arbeitsplätzen umzubauen. 
Das Resultat: ein inspirierender Arbeits-
bereich, der dem jungen Team optimale 
Entfaltungsmöglichkeiten bietet. 

Bruno Thürig ist seit der ersten 
Stunde Bankstellenleiter in Malters. Er 
kennt Land und Leute hervorragend und 
ist als eingefleischter Malterser bestens 
bekannt. Mit seiner langjährigen Erfah-

rung im Bankwesen und seinem star-
ken Engagement für die lokale Gemein-
schaft wird er von der Bevölkerung sehr 
geschätzt.

Oliver Müller, stellvertretender Bank-
stellenleiter, ist seit 2017 in der Bank-
stelle Malters tätig. Der Entlebucher hat 
einen Bachelor in Betriebsökonomie, Fi-
nance & Banking. Er berät Firmen- und 
Privatkunden in den Bereichen Finanzie-
ren, Anlegen und Vorsorgen.

Zoe Renggli hat nach der Ausbildung 
zur Bankkauffrau im Kreditmanagement 
mitgewirkt. Seit November 2023 unter-
stützt sie die Bankstelle Malters als As-
sistentin Kundeberatung in administrati-
ven Belangen. 

Jan Fischer verstärkt seit Sommer 
2024 das Team der Kundenberatung. 

Mit seinem BSc in Betriebsökonomie, 
Finance & Banking sowie seinem MSc 
in Applied Information and Data Sci-
ence kann er die Bedürfnisse der Kun-
dinnen und Kunden kompetent erfüllen 
und ist eine wertvolle Unterstützung in 
der Bankstelle Malters. Zu Beginn des 
Jahres wurde er zudem zum Handlungs-
bevollmächtigten befördert, um die rei-
bungslose und rechtsgültige Abwicklung 
von Kundenofferten und Verträgen si-
cherzustellen. Herzliche Gratulation!

Marina Vogel und Sandra Fischer 
verstärken seit dem letzten Herbst das 
Team und sind für das Schaltergeschäft 
sowie die Retail-Beratung zuständig – 
die ersten Ansprechpartnerinnen, wenn 
man die Clientis-Bankstelle betritt.

(Ramona Krügel)

Von links: Zoe Renggli, Oliver Müller, Bruno Thürig, Jan Fischer, Marina Vogel  
und Sandra Fischer. Bilder: zvg

Letzter Geschäftsabschluss unter CEO Alfons Schmid
Alfons Schmid, derzeitiger CEO 
der Clientis Entlebucher Bank, 
unter anderem mit der Bankstelle 
in Malters, blickt auf ein erfolgrei-
ches Geschäftsjahr 2024 zurück. 
Es war das beste Ergebnis in 
seiner 22-jährigen Amtszeit.

«Mit einem lachenden und weinenden 
Auge schaue ich in die Zukunft», sagt 
der Noch-CEO Alfons Schmid. Die Bi-
lanzsumme hat sich im Vergleich zum 
Vorjahr erneut erhöht. 2003, als er das 
Amt des CEO übernahm, war die Bi-
lanzsumme zweieinhalb Mal niedriger 
als heute. Solides Wachstum, verbun-

den mit einem guten Kostenverlauf und 
höheren Erträgen in den meisten Spar-
ten, führte auch im Geschäftsjahr 2024 
zu einem sehr guten Ergebnis, heisst es 
in der Medienmitteilung. 

Malterser zur Wahl in den Verwal-
tungsrat vorgeschlagen 
Ausblick: Am 29. März treffen sich die 
Aktionärinnen und Aktionäre der Clien-
tis Entlebucher Bank in der Sporthalle 
Moosmättli in Schüpfheim. «Es wird die 
GV des Wechsels», sagt Verwaltungs-
ratspräsident Benno Wicki. Neben der 
Änderung im Vorsitz der Geschäftslei-
tung wird auch Vizepräsident Christoph 

Böbner von seinem Amt zurücktreten. 
Mit Maurus Lustenberger aus Malters 
und Andreas Brun aus Entlebuch wer-
den zwei neue Verwaltungsräte zur Wahl 
vorgeschlagen. Die Nachfolge von CEO 
Alfons Schmid wird der Ruswiler Bern-
hard Fischer antreten. 

Die Bilanzsumme der Clientis Ent-
lebucher Bank betrug per 31.12.2024 
1,352 Milliarden Franken. Das ist ge-
genüber dem Vorjahr eine Steigerung 
von 3,9 Prozent. Die Kundengelder stie-
gen um 4,5 Prozent von 890,7 Mio. auf 
931,7 Mio. Franken. Der Jahresgewinn 
stieg von 2023 auf 2024 um 4,4 Prozent 
auf 2,75 Millionen Franken. (pd)

Geräumiges und modernes Büro.
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Ihr Partner für Architektur und
Baumanagement in Malters.
www.cerutti-partner.ch

Ihr Partner für Architektur und
Baumanagement in Malters.
www.cerutti-partner.ch

A.Odermatt Reinigung GmbH   Sonnenrain 5f   Malters 6102
info@odermatt-reinigung.ch   www.odermatt-reinigung.ch   +41 41 260 32 71
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Weihermatte 2, 6102 Malters
041 497 30 00, info@podologie-bieri.ch
www.podologie-bieri.ch

NEUER 

STANDORT

Weihermatte 2

6102 Malters

Jetzt in  
die Zukunft  

investieren und  

deine Wohnung  

kaufen.
dangelbachmatte.ch

nachhaltig  
bauen,
nachhaltig  
wohnen,
nachhaltig  
leben.
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Chrüz und Quer lädt zum Frühlingskonzert
Die Formation Chrüz und Quer 
lädt herzlich zum Frühlingskon-
zert am 23. März um 17 Uhr in der 
Kirche St. Martin in Malters ein.

Die Formation spielt Stücke wie «Stoos 
ob Schwyz», «Vo höche Bärge» oder 
auch «Siebentausend Rinder». Fehlen 
darf natürlich der Ohrwurm «Örgelihuis» 
nicht. Die Formation wurde im Jahr 2016 
als reine Schwyzerörgeli-Formation ge-
gründet. Nach einem Wechsel im Jahr 
2019 ist sie eine Familienmusik gewor-
den. Es spielen Lucia (Gesang und Pia
no) und Karl Odermatt (Akkordeon) mit 
Tochter Carmen (Bratsche und Bass
gitarre) und Sohn Timo (Schwyzerörgeli 
und Schlagzeug). 

Die Formation freut sich auf das 
Konzert. (zvg) Chrüz und Quer. Bild: zvg

Atmosphären schaffen und improvisieren
Komische Klänge, Jazz und 
Songs: So könnte man die Musik 
der Band Berset-Pfammatter- 
Losavio bezeichnen.

Das Trio wurde 2018 gegründet und ver-
eint den erfahrenen Norbert Pfammatter 
am Schlagzeug mit zwei jungen Musi-
kern, deren Karrieren gerade erst be-
gonnen haben: Florestan Berset an der 

E-Gitarre und Francesco Losavio am 
Kontrabass. Diese Mischung aus Ge-
nerationen (und Herkunft) macht dieses 
Projekt besonders. Die Jugend kann auf 
Erfahrung aufbauen, während die Erfah-
rung durch neue Ideen aufgefrischt wer-
den kann. 

Eine zentrale Idee der Band ist es, 
Atmosphären zu schaffen, in denen die 
Musiker ihre musikalische Sprache tief-
greifend entwickeln können. Die Impro-
visation nimmt einen zentralen Platz in 
der Musik ein. (pd)

Berset-Pfammatter-Losavio. Bild: Arthur Häberli

Konzert
Das Konzert findet am Freitag, 7. März,  
um 20.30 Uhr im Gleis 5 statt. 
Eintritt: Fr. 30.–/25.–

Zivilcourage gegen Rassismus
Die Aktionswoche gegen Rassis-
mus findet im Kanton Luzern an 
drei Tagen statt. Heuer macht 
auch Malters mit. 

Sie sitzen nach der Arbeit im Bus, als 
plötzlich ein Fahrgast von Mitreisenden 
rassistisch angepöbelt wird. Würden 
Sie einschreiten? Sich in solchen Situa
tionen einzumischen ist alles andere  
als einfach und erfordert Mut. Im Kurs 
«Zivilcourage gegen Rassismus» erfah-

ren Sie, wie Sie trotz Angst und Un
sicherheit Konfliktsituationen erkennen 
und besser auf sie reagieren können. 
Nebst einem theoretischen Input er
leben Sie Rollenspiele, Improvisations-
theater und Gruppendiskussionen. Die 
Workshops sind öffentlich und gratis. 

Wann: Donnerstag, 27. März
Zeit: von 17 bis 20.30 Uhr
Wo: Industriestrasse 18, Malters, beim 
Werkhof

Organisation: Abteilung Gesellschaft 
Sagitreff in Zusammenarbeit mit der  
Gemeinde Malters 
Anmeldung: www.fabialuzern.ch/tag-
gegen-rassismus online bis am 10. März 
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Sara Fallegger, seit 150 Tagen im Gemeinderat – eine erste Zwi-

schenbilanz

Es tut gut, ab und an innezuhalten und zurückzuschauen. Bisher konnte ich die Ver-
waltungsstruktur und Ansprechpersonen kennenlernen, eine erste Übersicht über 
laufende Projekte und fachliche Inhalte gewinnen und wo möglich erste Entschei-
dungen treffen.
Ein erster Erfolg ist der Standortentscheid für den Kindergarten im Freien – ein 
innovatives Angebot. Inzwischen haben sich genügend Kinder angemeldet, sodass 
im Sommer 2025 die erste Natur-Kindergartenabteilung starten kann.
Mich erfreut die sachliche Diskussionsebene im Gemeinderat, die engagierten Mit-
arbeitenden, die Begegnungen mit der Bevölkerung auf der Strasse, beim Einkaufen 
oder an der Zukunftskonferenz. Herausfordernd, aber spannend, ist die Vielfalt der 
Bedürfnisse in der Bevölkerung sowie die zielführende Kommunikation der Gemein-
de nach aussen. Diese Herausforderungen spornen mich an, Brückenbauerin zwi-
schen unterschiedlichen Menschen zu sein. Ich freue mich darauf, Kompromisse zu 
finden und gemeinsam mit der Bevölkerung Malters in eine gute Zukunft zu führen. 

Abstimmung vom 9. Februar
Herzlichen Dank an alle Malterserinnen und Malterser, die an der Ab-
stimmung teilnahmen. Leider wurde die Vorlage Stimmrecht 16 Jahre 

abgelehnt. Wir werden uns weiterhin für eine moderne Demokratie einsetzen, in der 
möglichst viele Bewohnende und insbesondere die jungen politisch interessierten 
Menschen an der Weiterentwicklung unserer Gesellschaft teilhaben können. Wie 
damals beim Frauenstimmrecht und dem Stimmrecht für 18 Jährige braucht es 
anscheinend wieder mehrere Anläufe. Die Folgen der leider abgelehnten Umwelt-
verantwortungsinitiative werden auch vor allem die jungen Menschen spüren.

Erfreulich ist jedoch die Eröffnung der Rengglochstrasse. Auch hier forderte die 
SP Malters seit Jahren und immer wieder den Ausbau mit genügend Raum für 
Fahrradfahrer/innen und Fussgänger/innen sowie eine direkte Busverbindung Mal-
ters–Kriens. Der Einsatz und die Hartnäckigkeit haben sich gelohnt.
Nächste MV: 6. März, 19.30 Uhr im Restaurant Bahnhof, und 1. April,19.30 Uhr  
bei Milomirka Komatina, Sigristhalde 11
Mehr erfahren unter: sp-malters.ch oder sp-luzern 

Schulweg
Um einen sicheren Schulweg über die Schnellstrasse sicherzustellen, 

setzt sich die IGM für die Langsamverkehrsbrücke über die Kleine Emme und die 
Schnellstrasse ein. Wie im letzten Jahr mehrfach im Info Malters zu lesen war, hat 
die Hochschule Luzern Entwürfe entwickelt, von welchen nun einer ausgewählt und 
zu Ende entwickelt werden kann. Wenn in einem Jahr die Bagger an der Renatu-
rierung der Kleinen Emme sind, wäre es schön, wenn Synergien genutzt werden 
könnten. Dazu muss aber umgehend mit der Planung begonnen werden. Es ist an-
zunehmen, dass ein Grossteil der Kosten vom Kanton getragen wird, da die Brücke 
wegen der kantonalen Schnellstrasse nötig ist.

Vereine

 

Schminkkurs Schick und Schön
Freitag, 21. März, 19.00 Uhr; Samstag, 22. März, 

14.00 Uhr, und Freitag, 28. März, 19.00 Uhr. Reservedatum: 4. April, 19.00 Uhr.
Ort/Treffpunkt: Schick und Schön Kosmetikstudio, Martinsgasse 3, Malters
Kursausschrieb: Nicole Helfenstein erklärt einige Basiscs, danach dürfen alle Teil-
nehmenden ausprobieren. Der Fokus liegt beim Augenmakeup, evtl. Lippen und 
Rouges. Der Workshop dauert ca. 2 Stunden.

Rundschau Malters

Grosse Auswahl, tolle Schnäppchen an der Velobörse
Am 12. April findet auf dem Areal 
des Schulhauses Muoshof wieder 
die alljährliche Velobörse statt. 
Die Elterngruppe Malters freut 
sich, auch dieses Jahr wieder 
Jung und Alt begrüssen zu dürfen. 

Ob City- oder Mountainbike, Kinderrad 
oder Inline-Skates; die Auswahl lässt 
keine Wünsche offen. Ein fachkundi-
ger Helfer steht vor Ort bereit und kann 
mit entsprechendem Werkzeug ein er-
worbenes Fahrrad fachmännisch auf die 
Körpergrösse des Erwerbers/der Erwer-
berin anpassen, um so die Fahrfreude 
noch mehr zu steigern.

Für den Kauf und Verkauf von Fahr-
rädern und weiteren fahrbaren Untersät-
zen sind folgende Zeiten relevant:

09.00–11.00 Uhr: Annahme
11.00–13.00 Uhr: Verkauf
13.00–14.00 Uhr: Rückgabe oder 

                       Auszahlung

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Allerdings können Verkaufende den er-
forderlichen Fahrzeugtalon sowie das 
Kundenblatt bereits im Vorfeld auf der 
Homepage der Elterngruppe Malters 
ausdrucken und ausfüllen, um vor Ort 
einen speditiven Ablauf zu ermöglichen.

Die Velobörse bietet eine nachhal-
tige Möglichkeit, Fahrrädern ein neues 
Zuhause zu geben und gleichzeitig ein 
Schnäppchen zu ergattern.

Informationen auf der Homepage 
www.elterngruppe-malters.ch.

(Andrea Langenegger)

Den Fahrrädern ein neues Zuhause geben: Das ist dank der Velobörse möglich. Bild: zvg
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Kosten: Fr. 30.–/Person, der Betrag wird bei einem Kauf im Geschäft zum Teil von 
Nicole rückerstattet. 
Maximale Personenanzahl: 6
Anmeldung: bis 10. März, Cornelia Epp Bachmann, 079 626 19 04,
corneliaeppbachmann@gmail.com
In Zusammenarbeit mit dem Gemeinnützigen Frauenverein Malters.

 

Vortrag: Gelassen durch die Wechseljahre
Hitzewallungen und Schweissausbrüche sind häufige 

Begleiter während der Wechseljahre. In dieser Zeit stellen sich die Hormone um 
und der Östrogenspiegel sinkt, was zu physischen und psychischen Veränderungen 
führen kann. Murielle Hug erläutert in diesem Vortrag, welche Möglichkeiten es gibt, 
um die Lebensqualität während der Menopause zu verbessern und gibt wertvolle 
Tipps für den Alltag.
Zeit/Ort: 19.00 Uhr, Dachsaal Pfarreiheim Malters
Anmeldung/Auskunft: bis 13. März 2024, Ursula Schurtenberger	
ursula.schurtenberger@bluewin.ch, 079 374 22 74
Kursleitung: Murielle Hug, www.muriellehug.ch
Kosten: Fr. 25.–	

Kinderfasnacht am Dorfplatz
Der Motterirat organisiert erneut die Kinderfasnacht am «Mauterser 
Mäntig». Der Kreis junger Eltern wird ebenfalls mit einer Aktivität ver-

treten sein. Kommt vorbei!
Datum: Montag, 3. März 2025
Wo: Dorfplatz Malters
Zeit: 09.00 bis 11.30 Uhr
Zielgruppe: alle Kinder in Begleitung eines Erwachsenen
Leitung: Pierina, pierina@kje-malters.ch
Keine Anmeldung erforderlich!

ZwärgeKafi
Herzlich Willkommen im ZwärgeKafi – dem Ort, an dem die Kleinsten 
bis zum Kindergartenalter eine tolle Zeit erleben! Bei uns entdecken 

die Kinder die Welt mit einfachen Naturmaterialien, die ihre Sinne anregen und ihre 
Kreativität fördern. Ob die Sonne lacht oder Regentropfen tanzen, wir schaffen stets 
eine fröhliche Atmosphäre, sei es drinnen oder draussen, je nach Wetter. Unser 
neuer, grosszügiger Raum im Pfarrheim lädt zum Entdecken und Spielen ein. Mar-
kiert euch den Kalender: Jeden 3. Freitag im Monat sind wir für Euch da. Hier haben 
Eltern die Gelegenheit, sich auszutauschen und zu vernetzen, während die kleinen 
Abenteurer in einer spielerischen Umgebung ihre Fähigkeiten entfalten können. Wir 
freuen uns auch auf Familien von anderen  Gemeinden. Ein kleines, gesundes Znüni 
zur Stärkung bieten wir auch an. Bitte denkt daran, eure Trinkflaschen mitzubringen.
Wir freuen uns auf euch im ZwärgeKafi!
Datum: Freitag, 21. März 
Zeit: 09.30 bis 11.00 Uhr
Ort: Pfarreisaal, Kropfgasse 12, Malters
Kontakt: Florinda Burri, florinda@kje-malters.ch, Anmeldung nicht erforderlich
Kosten: Fr. 5.– pro Familie

Schnuppertraining für Kinder und Erwachsene
Lust auf ein neues Hobby? Dann komm vorbei! 

Datum: Mittwoch, 26. März
Ort: Tennisclub Malters/Oberei
Zeit: Kinder 15.00 bis 16.00 Uhr / 16.00 bis 17.00 Uhr 
Erwachsene 17.00 bis 18.30 Uhr / 18.30 bis 19.00 Uhr (mit Kinderbetreuung)
Zielgruppe: Kinder ab 4 Jahren (Kindergarten) und Erwachsene
Kosten: kostenlos
Leitung: Trainerteam TC Malters
Anmeldung: www.tc-malters.ch

Elternvortrag «Geheimnis starker Eltern» nach Haim Omer
Dienstag, 25. März, 19.30 Uhr, Singsaal Bündtmättli: Das 

Prinzip der «neuen Autorität» nach Haim Omer wird vermehrt in der Schule Malters 
gelebt. Mit diesem Vortrag haben Sie als Eltern und Erziehungsberechtigte aller 
Stufen die Möglichkeit, Einblick in diese Geheimnisse zu erhalten. Themen sind 
unter anderem: Lerne das Konzept des gewaltlosen Widerstandes kennen und 
Selbstkontrolle und Deeskalation. Referent: Reto Häfliger, Sozialpädagoge, SSA, 
Coach, systemischer Schul- und Familienberater. Kosten: Türkollekte, mit Kosten-
beteiligung der Schulen Malters. Weitere Informationen und Anmeldung unter  
www.elterngruppe-malters.ch.

Ausgaben 2025
	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
03/März	 10.03.	 28.03.
04/April	 03.04.	 25.04.
05/Mai	 09.05.	 30.05.
06/Juni	 05.06.	 27.06.
0708/Juli/Aug. 	25.07.	 14.08.

	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
09/September	 08.09.	 26.09.
10/Oktober	 13.10.	 31.10.
11/November	 10.11.	 28.11.
12/Dezember	 01.12.	 19.12.

AperitifAperitif
MITTWOCH - SAMSTAG

Ab 17:30 Uhr

Geniessen Sie einen Aperitif bei uns
und erhalten dazu ein

kostenloses Apéro-Plättli.

Kantonsstrasse · 6102 Malters · 041 488 20 20
www.kroneblatten.swiss

Anzeige
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Veranstaltungskalender Malters

März
01.03.		  NHB-Prüfung Nationales Hundebrevet / Industrienord 6a, Schachen / KV-Wolhusen, deine Hundeschule in Schachen

02.03.	 11.15–12.00	 Welpengruppe / SIGA-Platz / KV Wolhusen und Umgebung

03.03.	 09.00–11.30	 Kinderfasnacht am Dorfplatz / Dorfplatz / Kreis junger Eltern

04.03.	 12.15	 Wanderung / Bahnhof / mALTERs AKTIV

06.03.	 13.15	 Nachmittagsspaziergang / Bahnhof / mALTERs AKTIV

09.03.		  Clubrennen / Möserehütte / Skiclub Malters

	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille, Schweigemeditation / kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

10.03.	 14.30–16.30	 Erzählcafé / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

	 19.30–21.30	 IGM-Höck / S-Tisch / IGM

11.03.	 14.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof / mALTERs AKTIV

12.03.	 11.30	 Mittagstreff / Restaurant Kreuz / mALTERs AKTIV

14.03.	 20.00–21.30	 Lesung mit Marcel Huwyler / Gemeindebibliothek Malters / Bibliothekskommission Malters

15./16.03.	 10.00–21.00	 40. Speedy-Gonzales Motorradausstellung Malters / Sporthalle Oberei / Speedy-Gonzales Fan-Club Malters

16.03.	 	 Frühlingsrennen / Möserehütte / Skiclub Malters

		  Start Fastenzeit: eine Besinnungszeit! (Spirituelle Impulse) / Pfarreiheim / Frauenbund Malters

19.03.	 19.00–21.00	 Offenes Trauercafé / Pfarrhaus kath. Kirche / Pfarreirat Malters/Schwarzenberg

20.03.	 12.15	 Wanderung / Bahnhof / mALTERs AKTIV

21.03.	 19.00	 Schminkkurs SCHICK & SCHÖN / Schick und Schön Kosmetikstudio, Martinsgasse 3 / Frauenbund Malters

22.03.	 14.00	 Schminkkurs SCHICK & SCHÖN / Schick und Schön Kosmetikstudio, Martinsgasse 3 / Frauenbund Malters

	 10.00–11.00	 Elki-GroKi-Turnen / Turnhalle Muoshof / Elki Malters

	 11.00–12.30	 Halle für Alle / Turnhalle Muoshof / Elki Malters

23.03.	 17.00–18.00	 Frühlingskonzert / Katholische Kirche St. Martin / Formation Chrüz und Quer

25.03.	 14.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof / mALTERs AKTIV

	 19.30–21.30	 Geheimnis starker Eltern – Vortrag / Singsaal Schulhaus Bündtmättli 2 / Elterngruppe Malters

26.03.	 15.00–20.00	 Schnuppertraining Tennis / Clubanlage Oberei / Tennisclub Malters

	 08.25–13.00	 Tier- und Pflanzenwelt erkunden / Bahnhof / mALTERs AKTIV

	 14.30	 Lese-Hörgenuss / Alterswohnheim Bodenmatt / mALTERs AKTIV

27.03.	 19.00–21.00	 Vortrag – Gelassen durch die Wechseljahre / Dachsaal Pfarreiheim / Gemeinnütziger Frauenverein Malters

28.03.	 19.00	 Schminkkurs SCHICK & SCHÖN / Schick und Schön Kosmetikstudio, Martinsgasse 3 / Frauenbund Malters

29.03.	 	 Jubiläums-GV / Restaurant Kreuz / Tennisclub Malters

	 09.30–10.30	 Eltern-Info Tennisclub / Clubhaus Oberei / Tennisclub Malters

	 17.00–22.00	 Generalversammlung Clientis Entlebucher Bank AG / Sporthalle Moosmättili / Clientis Entlebucher Bank AG

April
01.04.	 12.15	 Halbtageswanderung / Bahnhof / mALTERs AKTIV

	 14.00–17.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

02.04.		  Schokoladenkurs / Manuela Bachmann, Allmend 16 / Elterngruppe Malters

03.04.	 13.15–15.30	 Nachmittagsspaziergang / Bahnhof / mALTERs AKTIV

07.04.	 14.30–16.30	 Erzählcafé / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

08.04.	 08.30	 Velotour (Sempachersee-Tour) / Bahnhof / mALTERs AKTIV

09.04.	 11.30	 Mittagstreff / Hotel Kreuz / mALTERs AKTIV

	 14.00–16.00	 Osterparcours / Zwingstrasse, vor der Spielgruppe Zwärgehus / Kreis junger Eltern

12.04.	 09.00–14.00	 Velobörse / Areal Schulhaus Muoshof / Elterngruppe Malters

	 10.00–11.00	 Elki-GroKi-Turnen / Turnhalle Muoshof / Elki Malters

13.04.	 19.00–20.30	 Unfassbar, dass all das ist! Bewegen zu Musik – Geschichte – Singen / Pfarreiheim Saal / Offene Runde

15.04.	 14.00–17.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

	 15.00–16.00	 Singen mit den «Tre Maestri» / Restaurant Bahnhof, Säli / mALTERs AKTIV

16.04.	 19.00–21.00	 Offenes Trauercafé / Pfarrhaus kath. Kirche / Pfarreirat Malters/Schwarzenberg

24.04.	 08.00–18.00	 Frühlingsmarkt / Dorfplatz

	 08.00	 Tageswanderung / Parkplatz Hurdacherweg 1 / mALTERs AKTIV

25.04.	 20.00	 Auf Ted! Wenn 6 Zahlen das Leben verändern / Gemeindesaal / Theatergesellschaft Malters

26.04.	 20.00	 Auf Ted! Wenn 6 Zahlen das Leben verändern / Gemeindesaal / Theatergesellschaft Malters


